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Glühweinduft und Lichterglanz am Rathausmarkt
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Hell strahlt die Weihnachtsbeleuchtung über den Waldbronner Nikolausmarkt.  
Und der Namensgeber erfreut sich sehr großer Beliebtheit bei unseren kleinen  

Besucherinnen und Besuchern.

An der Rückseite des Rathau-
ses entsteht der wohl größte 
Adventskalender Waldbronns. 
Einfach mal vorbeischauen ...
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Glühweinduft und Lichterglanz: 
 Stimmungsvoller Nikolausmarkt lockte wieder viele Besucher  

auf beide Rathausmärkte

Dampfender Punsch und Glühwein, leckere Düfte, stimmungs-
volle Musik und ein abwechslungsreiches Angebot an Kränzen, 
Selbstgebastelten, Kerzen und Dekoartikeln sorgten für weih-
nachtliche Stimmung auf dem Waldbronner Nikolausmarkt. 
Dass unser kleiner, aber feiner Nikolausmarkt immer so ein gro-
ßer Erfolg wird, liegt an den vielen Einrichtungen und Vereinen, 
die gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung sehr viel Herzblut 
in die Organisation und Durchführung des Marktes stecken. „Ich 
möchte mich daher bei allen Vereinen und Einrichtungen be-
danken, die unseren Nikolausmarkt so erfolgreich werden las-
sen. Gleichzeitig möchte ich allen Waldbronnerinnen und Wald-
bronnern ein paar schöne Stunden auf dem Nikolausmarkt und 

Den Startschuss für den Nikolausmarkt hat der Musikverein Lyra 
gegeben.
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eine besinnliche Adventszeit wünschen“, sagte Bürgermeister 
Christian Stalf bei der Begrüßung. Bei bestem, bitterkaltem und 
nebeligem Nikolauswetter mussten die Besucher eng auf eng 
zusammenrücken und sich an dem ein oder anderen leckeren 
Heißgetränk die Hände wärmen. Dicht umlagert nicht nur die 
festlich dekorierten Stände, sondern auch der Nikolaus, der as-
sistiert vom Bürgermeister leckere Dambedeis verteilte.
Mit weihnachtlichen Melodien stimmten die Musikvereine aus 
Reichenbach und Busenbach sowie der Kindergarten Don Bos-
co auf die kommende Zeit ein. Ein herzliches Dankeschön auch 
an unseren Gemeinderat, der an der Glühweinhütte Suppe und 
Heißgetränke zugunsten des Mutter-Teresa-Kreises verkaufte.

Der Nikolaus verteilt gemeinsam mit Bürgermeister 
Christian Stalf Dambeideis an die zahlreichen Kinder.

Auch der Nachwuchs vom Musikverein 
Edelweiß Busenbach hat mit viel Musik 
die Zuhörer erfreut.

Der Kindergarten Don Bosco haben mit fröhlichen 
Liedern auf den Nikolausmarkt eingestimmt.

 Stimmungsvoller Nikolausmarkt lockte wieder viele Besucher 

Viel los: Ab und an gab es kein Durchkommen 
am Rathausmarkt.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach hat vor dem 
 Rathaus weihnachtliche Lieder gespielt.
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Zur Sache: Neue Organisationsstruktur  
in der Gemeindeverwaltung Waldbronn

Die Gemeinde hat sich zum Ziel gesetzt, die Verwaltung effekti-
ver, bürgernäher und zukunftsorientierter zu gestalten. Ich sehe 
es als meine Aufgabe, diese Ziele auch weiterhin konsequent 
zu verfolgen, um Waldbronn bestmöglich für die Zukunft aufzu-
stellen. Um dies zu erreichen, erhält die Gemeindeverwaltung ab 
dem 1. Januar 2025 eine neue Organisationsstruktur. Eine zen-

trale Maßnahme dabei ist die Umbenennung der bestehenden 
Ämter in Fachbereiche, die den kulturellen Wandel in unserer 
Gesellschaft auch innerhalb der Verwaltung abbilden und unter-
stützen soll. Dabei geht es nicht nur um eine effizientere Ver-
waltung, sondern in erster Linie um eine Verbesserung für alle 
Bürgerinnen und Bürger.

Fortsetzung auf Seite 4
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Lange ist der letzte Termin dieser Serie her. Doch nun durfe Ste-
phan Wenzel – stellv. Hauptamtsleiter der Gemeinde – die „Neu-
zugänge“ der letzten Monate in einer lockeren Gesprächsrunde 
kennenlernen und willkommen heißen.
Zum Team gehört nun Marina Brasnic. Sie ist bereits seit dem 
16.09.2024 als Begleitende Hilfe im Kindergarten Schwalben-
nest eingesetzt.
Nach ihr, nämlich am 01.10.2024, begann Nina Palinski ihre Tä-
tigkeit als Erzieherin im selbigen Kindergarten.
Zu guter Letzt vervollständigt Katharina Plesa das Team des 
Kindergartens Schwalbennest seit dem 01.11.2024, ebenfalls 
als Begleitende Hilfe.
Auch der Hort an der Albert-Schweitzer-Schule hat Zuwachs 
bekommen: Susan Kashisasi verstärkt das Team vor Ort seit 
dem 09.09.2024 als Betreuungskraft.
Unser neuster Zugang seit dem 15.11.2024 ist Christian Bach-
teler-Sturz, der als Gemeindevollzugsdienst im Sachgebiet Bür-
gerservice und Ordnungswesen des Rathauses angesiedelt ist.

Wir wünschen unseren neuen Kolleg/-innen einen weiterhin gu-
ten Start und viel Spaß, Erfolg und Freude in ihren Tätigkeits-
feldern!

Willkommen im Team Waldbronn!

 
v. l. n. r.: Stephan Wenzel, Christian Bachteler-Sturz, Katha-
rina Plesa, Nina Palinski, Marina Brasnic, Susan Kashisasi
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Anlässlich des Volkstrauertages 2023 war aus der Bevölkerung 
die Frage aufgekommen, ob es auch bei uns in Waldbronn jüdi-
sches Leben vor 1945 gab und insbesondere, ob Mitbürger jüdi-
schen Glaubens Opfer der Nationalsozialisten wurden. In den 
Beständen des Gemeindearchivs und in weiteren einschlägigen 
Archiven konnten hierzu zunächst keine Unterlagen gefunden 
werden (siehe Amtsblatt 49/2023). Im Zuge einer Recherche zur 
NS-Geschichte unserer Gemeinde konnten zu diesem Thema 
jedoch neue Erkenntnisse gewonnen werden, die wir Ihnen nun 
nachreichen möchten.
Im Jahre 1935 war der junge 
Lehrer Paul Jäger als Zweit-
lehrer der Volksschule Etzen-
rot eingestellt worden. Ge-
meinsam mit seiner Mutter, die 
von ihm versorgt wurde, hatte 
er sich daher in Etzenrot niedergelassen. Was zunächst kaum 

 
Die Unterschrift von Paul Jäger.
 Foto: Gemeindearchiv

Jüdisches Leben in Waldbronn - Nachtrag

ein Einwohner wusste: Paul Jägers Vater war Jude. Nach der 
menschenverachtenden Rassentheorie der Nationalsozialisten 
galt er damit als „Mischling“, womit ihm eine Vielzahl an Re-
pressionen drohte. Obwohl Jäger versuchte, die Religionszuge-
hörigkeit seines Vaters geheim zu halten, gingen bald Gerüchte 
im Dorf um. Kinder riefen ihm „Jude!“ auf der Straße hinterher. 
Als das sogenannte „Reichssippenamt“ 1940 feststellte, dass 
Jägers Vater Jude war, wurde er fristlos aus seinem Dienstver-
hältnis entlassen. Jäger geriet, seines Einkommens beraubt, in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Er verließ Etzenrot und zog mit 
seiner Mutter nach Karlsruhe. Die Gemeinde Etzenrot übernahm 
die Umzugskosten „im Interesse der Fernhaltung unerwünsch-
ter Bewohner“, wie es damals hieß. Später wurde behauptet, 
man habe Jäger damit eine letzte Hilfestellung geben wollen. Die 
Wahrheit liegt womöglich irgendwo dazwischen. Jäger überleb-
te den Krieg und die NS-Herrschaft in Karlsruhe und arbeitete 
dort nach 1945 als Lehrer weiter. (Text Frank Heinrich)

Dieser organisatorische Umbau fördert die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit und ermöglicht eine spezialisierte und flexiblere 
Bearbeitung von Aufgaben für die Bürgerinnen und Bürger. Mit 
dieser Modernisierung und Professionalisierung unserer inter-
nen Strukturen stellen wir sicher, dass die Verwaltung den wach-
senden Anforderungen gerecht wird. Die letzte organisatorische 
Veränderung ist nun schon mehr als fünf Jahre her.

Fachbereich 1 – Bürgerservice und Steuerung (ehemals 
Hauptamt)
Das Hauptamt wird zum Fachbereich 1 – Bürgerservice und 
Steuerung. Durch die Schaffung von kleineren Organisations-
einheiten, von vormals drei Sachgebieten auf fünf Abteilungen, 
können interne Abstimmungsprozesse beschleunigt werden. 
Diese Maßnahme optimiert die Vertretungsregelungen und 
macht den Fachbereich allgemein agiler, sodass wir schneller 
auf die Bedürfnisse der Bürger reagieren können.

Fachbereich 2 – Finanzen (ehemals Rechnungsamt)
Das Rechnungsamt, künftig Fachbereich 2 – Finanzen, hat sich 
bereits in den letzten Jahren zukunftsfähig aufgestellt. Dies war 
unter anderem aufgrund der Umstellung auf das Neue Kommu-
nale Haushaltsrecht notwendig und zeigt unser Engagement für 
eine transparente und zukunftssichere Finanzplanung.

Fachbereich 3 – Planung und Technische Dienste (ehemals 
Technisches Amt)
Der neu geschaffene Fachbereich 3 – Planung und Technische 
Dienste übernimmt einen Teil der Aufgaben, die bisher im Tech-

nischen Amt abgedeckt wurden. Dazu gehören insbesondere 
die klassischen Verwaltungstätigkeiten wie die Liegenschafts-
abteilung, Gebäudeunterhaltung und die Baurechtsbehörde. 
Darüber hinaus wird eine neue Funktion etabliert, die die Haus-
haltsmittelbewirtschaftung und -planung von zentraler Stelle 
aus koordiniert sowie die Bauprojekte begleitet.
Um Personalkosten zu sparen, wird keine neue Fachbereichs-
leitung ausgeschrieben und eingestellt. Ich übernehme diese 
Aufgabe, wodurch wir uns eine Entlastung im finanziellen und 
operativen Bereich erhoffen. Dabei kann ich mich auf ein starkes 
Team aus erfahrenen Mitarbeitenden stützen, wodurch alle Auf-
gaben des Fachbereichs fachlich kompetent und effizient be-
arbeitet werden können.

Fachbereich 4 – Bau (ehemals Technisches Amt)
Der Fachbereich „Bau“ beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit 
den Hoch- und Tiefbauprojekten der Gemeinde Waldbronn. Mit 
dieser Strukturierung können wir die Bauprojekte effektiver und 
effizienter vorantreiben, was der gesamten Gemeinde zugute-
kommt.
Das abgebildete Organigramm gibt einen Überblick über den 
neuen Aufbau der Gemeindeverwaltung Waldbronn. Die Erreich-
barkeit der Gemeindeverwaltung Waldbronn und der Mitarbei-
tenden unter den bekannten Kontaktdaten bleibt unverändert 
weiterhin bestehen, um den Bürgerinnen und Bürgern den ge-
wohnten Service zu bieten.

Ihr Christian Stalf
Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 3
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Große Vielfalt geboten:  
AccoMusica zeigt Wandlungsfähigkeit bei Herbstkonzert

“UN NOËL ROYAL FESTIF”

KÖNIGLICH - FRANZÖSISCH - WEIHNACHTLICH

Weihnachtskonzert mit
Karidion Brass

Wann?                           14.12.2024 - 19.00 Uhr

Wo?                              Ev. Kirche Waldbronn
                                                                                    Goethestraße 8, 76337 Waldbronn

Eintritt Frei

Sprechstunden vor Ort

Bürgermeister Christian Stalf  
bietet wechselnde Sprechstunden

in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Samstag, 14. Dezember von 9 bis 12 Uhr

im Alten Rathaus in Etzenrot  
(Hohbergstraße 14) statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bürgerinnen 
und Bürger, die vorgegebene Zeit einzuhalten. 

Alle weiteren Termine geben wir rechtzeitig im Amtsblatt 
und in den sozialen Medien bekannt.

 
Musikalische Vielfalt beim großen Herbstkonzert von Acco-
Musica. Foto: Mirjam Bartberger

Vielfalt in jeder Hinsicht ist ein Kennzeichen von AccoMusica. 
Zum einen natürlich musikalische Vielfalt – wie beim jüngsten 
Herbstkonzert im gut besuchten Kurhaus in Waldbronn zu hören 
–, zum anderen aber auch hinsichtlich der bestehenden Orches-
ter und Musiziergruppen.

Da ist zum einen das Erste Orchester, das sich der Pflege an-
spruchsvollerer Werke verschrieben hat. Dann das Zweite Or-
chester, in dem erwachsene Akkordeonschüler und Wiederein-
steiger angemessenes Repertoire spielen; und schließlich und 
für die Vereinszukunft sehr wichtig: die Jugendensembles in 

Form von Schülerorchester, Jugendensemble sowie der Gruppe 
der Akkordeonschüler (intern „AkkoKids“ genannt). Verantwort-
lich für Unterricht und Ensembleleitung zeichnen in bewährter 
Manier Christiane Becker und Uwe Müller.

Eröffnet wurde das von Vereinsvorstand Thomas Lehmann mo-
derierte Herbstkonzert vom Ersten Orchester (Leitung und 1. 
Akkordeon: Uwe Müller). Bei lediglich neun Musikern kann man 
zwar die Frage stellen, ob „Orchester“ tatsächlich die korrekte 
Bezeichnung ist, aber die Musiker bewiesen mit einer Ouvertüre 
von George de Godzinsky, einer Romanze von Astor Piazzolla 
und dem „Samba brasileña“ von Ronny Fugmann, allesamt prä-
zise einstudiert und sicher dargeboten, dass sich auch in kleiner 
Besetzung facettenreich und mit orchestralem Anspruch musi-
zieren lässt. Überhaupt, die Qualität der Einstudierung: sie ist ein 
weiteres Kennzeichen von AccoMusica. Sämtliche Gruppierun-
gen präsentierten sich gründlich vorbereitet und spieltechnisch 
sicher auf der Bühne.

Schülerorchester und Jugendensemble (Leitung gleichfalls Uwe 
Müller) boten mit Hermann Illenbergers „Suite contraire“ hüb-
sche Klangkontraste oder mit Stefan Hippes „Musik für drei Ted-
dybären“ augenzwinkernde Erinnerungen an Kindheitstage.

Umfangreicher wurde die Besetzung dann nach der Pause: bei-
de Erwachsenenorchester von AccoMusica sowie die Musiker 
des befreundeten Malscher Akkordeonensembles boten, erneut 
unter Müllers Leitung, mit Thomas Otts „ARTango“, Jacob de 
Haans „Free World Fantasy“ und einer viersätzigen Suite aus 
bekannten James-Bond-Filmmusiken ein vielfältig-sinfonisches 
Klangbild, ehe, nach Hinzukommen sämtlicher Jugendlicher und 
Akkordeonschüler, Peter Schillings 80er-Jahre-Hit „Major Tom“ 
ein mitreißendes Finale bildete und mit entsprechendem Beifall 
belohnt wurde. (Text Daniel Hennigs, BNN vom 26.11.2024)
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                                     Weihnachten kann kommen 

         Geschenketipps von Waldbronnern für Waldbronner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Wie schön, die erste Kerze 
brennt! Weihnachten nähert 
sich mit großen Schritten 
und Sie suchen noch das 
passende Geschenk? Dann 
schenken Sie Ihren Liebsten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Freude und sich selbst ein 
gutes ökologisches Gewis-
sen. Kaufen Sie Weihnachts-
geschenke vor Ort, jenseits 
von Stress und Hektik. Das 
schont die Umwelt und Sie  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

IMPULS Mode und Lieblingsstücke möchte die Damenwelt 
samt Begleitung in vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 

Ein Stück Lebensqualität von Brillen Becker: Lesehilfen 
und Lupen mit LED-Licht in verschiedenen Größen. 

Genussvolle Präsente von „gousto“ am Rathausmarkt: edle 
Tropfen, süße Versuchungen & mediterrane Köstlichkeiten. 

unterstützen den lokalen Handel und ortsansässige Dienst-
leister. Außerdem bekommen Sie vor Ort eine gute Beratung 
und können die Waren selbst in Augenschein nehmen. Wie 
wäre es beispielsweise mit etwas Fashion für die Dame? Die 
Boutique IMPULS Mode und Lieblingsstücke in Reichenbach 
hat jede Menge zauberhafte Geschenkideen, perfekt für die 
bevorstehenden Weihnachtstage! Besonders schön: das neue 
Nachtwäsche-Label Louis&Louisa mit wundervollen Prints, 
liebevollen Details und einer hervorragenden Qualität – ein 
echter Hingucker für entspannte Nächte. Aber auch für 
kuschelige Wintertage ist gesorgt: Mützen und passende Schals 
in traumhaften Farben, die einfach gute Laune machen. 
IMPULS-Mode und Lieblingsstücke hat an allen Advents-
samstagen bis 16:00 Uhr geöffnet – und das Beste: die beliebte 
Weihnachtssnackbar mit leckerem Punsch wartet schon auf 
Besucher! Gerne verpacken Beate Allion und ihr Team alle 
Weihnachtsgeschenke für Sie schön und mit viel Liebe. 

Neben den Trüffelspezialitäten am häufigsten nachgefragt 
sind die Geschenkekörbe von „gousto“, die Ramona 
Braun liebevoll und auf Wunsch individuell zusammen-
stellt. Zu Weihnachten empfiehlt Inhaber Georgios 
Pliatskidis handgefertigte Pralinen, die es in diversen 
Geschmacksrichtungen gibt (Nougat-/ Frucht-/ Whiskey…) 
oder alternativ eine dunkle „Barrique-Schokolade“, die 
verfeinert mit Gewürzen perfekt auf Rotweine und Digestifs 
aus dem Holzfass abgestimmt ist und von einem prämier-
ten Chocolatier stammt. Was zu den Festtagen auch 
nicht fehlen darf, ist ein eleganter Schaumwein. Vom 
Prosecco bis zum Champagner bekommen Kunden bei 
„gousto“ eine exklusive Auswahl und kompetente 
Beratung. Wie wäre es beispielsweise mit einem Crémant 
Brut aus Limoux bei Carcassonne im Süden Frankreichs? 
Und nach dem Essen ein „Grappa Brunello Rosé“ der 
italienischen Familienmanufaktur Patrizia? Im Rotwein-
Holzfass gereift, überzeugt er durch eine besondere 
Holznote und ist ein edler Genuss für Barrique-Liebhaber. 

Haben Sie auch das Gefühl, die Schrift der Zutatenliste auf 
Produkten beim Einkaufen wird immer kleiner und ist kaum 
noch lesbar? Dann hat Brillen Becker die Lösung für Sie. Es 
gibt Lupen mit LED-Licht sowohl in kleiner Scheckkartenform 
für unterwegs, z. B. zum besseren Lesen der Speisekarte, als 
auch größere Lupen für verschiedene Anwendungen zu 
Hause. Lassen Sie sich beraten und schenken Sie ein Stück 
Lebensqualität von Brillen Becker. Schließlich gehen 80 Pro-
zent aller Wahrnehmungen über das Auge. Bei Brillen Becker 
erhalten Sie auch Geschenk-Gutscheine, um Ihren Lieben zu 
Weihnachten eine Freude zu bereiten. Sollte Ihre Brille oder 
eine Lupe zum Lesen nicht mehr ausreichen, berät Nicole 
Schmider bezüglich einer passenden elektronischen Sehhilfe 
oder einer komfortablen Hand- oder Standlupe mit kontrast-
reicher LED-Beleuchtung und erklärt deren Anwendung. 



7Nummer 49
Donnerstag, 05. Dezember 2024  AMTSBLATT



8 AMTSBLATT
Nummer 49

Donnerstag, 05. Dezember 2024

„Das Jahresende ist kein Ende und kein Anfang, 
 sondern ein Weiterleben mit der Weisheit, die uns 

 die Erfahrung gelehrt hat.“
(Hal Borland, US-amerik. Schriftsteller, 1900–1978)
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Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
 

am Sonntag, 5. Januar 2025,  11 Uhr, 

findet der traditionelle Neujahrsempfang im Kurhaus statt. 
Das wird sicherlich ein sehr schöner Start in das neue Jahr 2025. 

Ich jedenfalls freue mich schon jetzt auf Sie!
 

Aus diesem Grund lade ich Sie, auch im Namen des Gemeinderates, herzlich ein, 
mit uns in einem feierlichen Ambiente, mit Musik, vielen guten Gesprächen 

und einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr anzustoßen.
 

Um einen Überblick über die Personenanzahl zu haben, bitte ich Sie, 
sich per Mail bis zum 30. Dezember 2024 

unter veranstaltungen@waldbronn.de anzumelden. 
 Bitte beachten Sie, dass die Büros zwischen den Feiertagen nicht besetzt sind. 

 
Diese Einladung gilt auch für Vereine, Kirchen, 

Wirtschafts- und Gewerbetreibende sowie sonstige Einrichtungen.
 

Ich freue mich, Sie auf unserem Neujahrsempfang begrüßen 
zu dürfen und persönlich mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

 
Ihr

Christian Stalf
Bürgermeister

ein Anfang,
sheit, die uns
t.“
0–1978)

onner,

Ich freue mich, Sie auf u
zu dürfen und persönlich

C
B
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Neues von der Pforzheimer Straße:  
Der zweite Bauabschnitt startet am 13. Januar 2025

Foto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlus

Der erste Bauabschnitt für die Sanierung der Pforzheimer 
Straße ist zu Ende gebracht worden. Nun stehen die Arbeiten 
für den zweiten Bauabschnitt vom Kurhaus bis Ortsausgang 
Waldbronn in Richtung Langensteinbach bevor.
Bürgermeister Christian Stalf, die Gemeindeverwaltung Wald-
bronn und die beteiligten Partner haben entschieden, dass der 
zweite Bauabschnitt ab Montag, 13. Januar 2025, beginnen 
soll. Bis dahin „pausiert“ die Sanierungsmaßnahme und ver-
schafft somit den Betroffenen eine „Atempause“.
Der Startschuss für den zweiten Bauabschnitt war ursprünglich 
für Mitte November dieses Jahres geplant. Durch die Verzöge-

rung im ersten Bauabschnitt hätte dies zur Folge gehabt, dass 
der zweite Bauabschnitt Mitte Dezember begonnen hätte. In 
der Folge hätte die Baumaßnahme zwischen den Jahren wegen 
einer betrieblichen Winterpause für vier Wochen geruht.

„Mit Rücksicht auf die Erreichbarkeit für die Anwohner sowie 
die Gewerbetreibenden an Weihnachten und rund um den 
Jahreswechsel wäre dies keine gute Lösung gewesen. Daher 
haben wir uns entschieden, den zweiten Bauabschnitt erst im 
neuen Jahr anzugehen“, erläutert Christian Stalf. Davon erhof-
fen sich alle Beteiligten auch bessere Witterungsverhältnisse 
für die Arbeiten.

Mögliche Wartezeiten aufgrund 
der Bundestagswahl  
im Februar 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass es aufgrund der 
kurzfristig anberaumten Bundestagswahl 
(23. Februar 2025) zu Änderungen im Ablauf der Verwaltung 
kommen kann.
• Im Bürgerbüro sind im Zeitraum vom 10.02.2025 bis ein-

schließlich 24.02.2025 keine Terminbuchungen möglich.
• Die Abholung von Ausweisen/Führerscheinen und ähnli-

che Leistungen vom Infopoint bleibt bestehen. Bitte rech-
nen Sie mit längeren Wartezeiten. Ab 25.02.2025 nimmt 
alles wieder seinen gewohnten Lauf.

• Das Gleiche gilt für das Standesamt. Auch hier kann es im 
selben Zeitraum zu eingeschränkter Verfügbarkeit kom-
men und ggf. werden einzelne Termine nicht angenom-
men, verschoben oder abgesagt.

Wir bitten Sie, dies zu beachten.
Ihre Gemeindeverwaltung.

Wir gehen in die Winterpause
Das Rathaus und das Bürgerbüro sind
von Montag, 23. Dezember 2024, bis

Mittwoch, 1. Januar 2025, geschlossen.

Holen Sie Ihre Ausweisdokumente für den 
Urlaub bitte rechtzeitig ab!

Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, 14 Uhr, ist 
das Bürgerbüro wieder für Sie da.

von Montag, 23. Dezember 2024, bis
Mittwoch, 1. Januar 2025, geschlossen.

Holen Sie Ihre Ausweisdokumente für den 
Urlaub bitte rechtzeitig ab!

Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, 14 Uhr, ist 
das Bürgerbüro wieder für Sie da.
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Erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sport-
gruppe, die ihr Sportabzeichen in Gold, Silber oder Bronze 
erhalten haben. Foto: Sportgruppe Jedermann

Das Sportabzeichen ist vor über hundert Jahren kreiert worden 
und hat, was kaum einer weiß, den Status eines Ordens. Es ist 
seit Jahren Günter Oden vom TSV Reichenbach zu verdanken, 
dass diese Tradition in Waldbronn weiterhin gewahrt bleibt.
Er betreut jeden Freitag von 19 bis 20 Uhr im Stadion die Sport-
gruppe für Jedermann/-frau, um die Teilnehmer fit zu halten und 
um diejenigen, die es wollen, auf die erfolgreiche Leistungsprü-
fung für das Abzeichen vorzubereiten. Dabei sind die Leistungs-
anforderungen für Gold, Silber und Bronze nicht übertrieben.
Auch dieses Jahr war es wieder so weit: 24 Sportabzeichen, 
fast alle in Gold, konnten verliehen werden. Darunter waren 3 
Jugendliche, 7 Frauen, 14 Männer, davon zwei Ehepaare und 
sogar eine Familie. Die Altersspanne reichte von 12 bis 89 Jah-
re. Der Sportgruppen-Leiter G. Oden war ebenso stolz wie die 
erfolgreichen Sportler. Die Teilnehmer an dieser Verleihung sind 
auf diesem Foto zu sehen.
Wie es der Name schon sagt, ist jedermann/jedefrau eingeladen 
und willkommen, sich dieser Gruppe anzuschließen. Es handelt 
sich um einen formlosen Zusammenschluss ohne Statuten und 

Das Deutsche Sportabzeichen – So sehen Sieger aus

Kosten. Dabei ist es das Ziel, einen Anlass für körperliche Aktivi-
täten zu schaffen, der Gesundheit zuliebe und auch wegen der 
Kontaktpflege mit netten Sportlern. (Text Silvia Seibold)
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 05.12.2024 Energieberatung der Verbraucherzentrale in Waldbronn – für Mieter und Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Do, 05.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Seniorenhaus am Rathausmarkt, St. Gervais Ring 4 Frau Horsch und  
Frau Horsch-Schmidt
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Fr, 06.12.2024
11:00 - 12:00 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Fr, 06.12.2024
16:30 Uhr

Nikolaus-Aktion
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

Fr, 06.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Pfarrkirche St. Katharina Busenbach Kolpingsfamilie Busenbach,  
Besuch des Hl. Nikolaus
Anmeldung erbeten
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Sa, 07.12.2024
11:00 Uhr

Kamishibai-Geschichte mit Bastelangebot
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und  
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Sa, 07.12.2024
14:00 - 15:30 Uhr

Baumpflanzaktion
Veranstaltungsort: Vereinsgarten OGV Etzenrot
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Etzenrot e.V.

Sa, 07.12.2024
18:00 Uhr

7. Etzenroter Glühweinfeschd
Veranstaltungsort: auf dem Vorplatz der Wiesenfesthalle
Veranstalter: Summerbeat Event & Agentur GbR Kleintierzuchtverein C524 Etzenrot E.V. 1940

Sa, 07.12.2024
19:00 Uhr

Nikolausfeier Freundeskreis St. Gervais - Besuch unserer französischen Freunde
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.

So, 08.12.2024 Jahresabschlussfeier
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So, 08.12.2024 Adventssingen
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Busenbacher Str. 6 76337 Waldbronn
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

So, 08.12.2024
17:00 Uhr

OPUS 4 Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig
Veranstaltungsort: Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Eintrittskarten sind bereits erhältlich

Mo, 09.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Kindergarten Don Bosco, Albert-Schweitzer-Str. 14 Busenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi, 11.12.2024
17:30 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: „Blumiges und mehr“ Hohbergstraße 14 Etzenrot Fr. Christiane Schemp-Scherer 
und Jagdhornbläser
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Do, 12.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Marktplatz 7 mit Bewirtung in der Glühweinhütte
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den 
Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender
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 Tickets:    
 LiteraDur, Marktplatz 11,  Tel. 07243 / 526 393   
 und Abendkasse 

  Eintritt:    20,00     Mitglieder  18,00    Schüler*Innen/Studierende 12,00 
 

 

 

PUS  

So. 8. Dez. 2024   17:00 Uhr 

Posaunisten des  
Gewandhausorchesters zu Leipzig

Kirche St. Katharina, Waldbronn-Bus. 
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Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 12.12.
1,1-cbm-Container: 06.12.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 05.12.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 13.12.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
19.03. von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
18.03. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
18.03. von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
14.12.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 11.01.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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 Plakat: Mirjam Bartberger

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Weihnachtszeit ist Glühweinzeit 

Öffnungszeiten

HERZLICH WILLKOMMEN AN UNSERER GLÜHWEINHÜTTE

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder unseren traditionellen Glühwein (auch
alkoholfrei) und die gute Waldbronner Grillwurst vor dem Rathaus anbieten können.

In diesem Jahr geht der Erlös an das Kinderhaus Rosa Maria in Honduras. 
Wir müssen viel Glühwein trinken und Grillwurst essen, damit wir einen ansehnlichen

Beitrag für den guten Zweck zusammen bekommen. 

Freitag, 29.11.2024 ab 9.30 Uhr
Freitag, 06.12.2024 ab 9.30 Uhr

    Donnerstag, 12.12.2024 ab 16 Uhr
Freitag, 13.12.2024 ab 9.30 Uhr
Freitag, 20.12.2024 ab 9.30 Uhr

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Die DLRG OG Waldbronn bietet 
einen Anfängerschwimmkurs  
in der Albtherme Waldbronn an 
für Kinder ab 6 Jahren,  
die keine Wasserangst haben. 

 
Anfängerschwimmkurs 

 
 

samstags morgens  
7:45 bis 9:00 Uhr 

 
11 Termine 

Start  11.01.2025 
Kursgebühr 130 € 

 
Zu beachten: 

 

Die Online-Anmeldung auf unserer Homepage  
ist ab dem 22.12.2024, 19:00 Uhr, möglich: 
https://waldbronn.dlrg.de/schwimmkurs 

 

 
Die Podiumsdiskussion zeigt innovative Lösungen und in-
spiriert zu mehr Zusammenarbeit. 
 Foto: © EVTZ Eurodistrikt PAMINA

Bei der zweiten Konferenz des grenzüberschreitenden PAMINA-
Tourismus am vergangenen Dienstag im Kurhaus von Waldbronn 
trafen sich mehr als 50 deutsche und französische Touristiker, 
um sich über die Herausforderungen der grenzüberschreitenden 
Tourismusentwicklung auszutauschen.
Die auf europäischer Ebene wachsenden grenzüberschreiten-
den touristischen Aktivitäten waren zentrales Thema der Veran-
staltung, die vom EVTZ Eurodistrikt PAMINA und der Touristik-
Gemeinschaft Vis-à-Vis organisiert wurde. Zu den Touristikern 
aus dem PAMINA-Raum gesellten sich Experten aus europäi-
schen Grenzregionen, um ihre Erfahrungen auszutauschen und 
neue Synergien zu entwickeln.
Grenzüberschreitender Tourismus habe nicht nur touristische 
und kulturelle Aspekte, auch die wirtschaftliche Bedeutung der 
Zusammenarbeit sei eine Chance für alle beteiligten Länder, be-
tonte Stephanie Kochert, Vorsitzende der Touristikgemeinschaft 
Vis à Vis in ihren einführenden Worten. Den europäischen Ge-

PAMINA-Tourismuskonferenz mit spannendem Austausch

danken zu leben, sei die Grundlage der Zusammenarbeit der 
verschiedenen Grenzregionen.

„Auch wir brennen für die Kooperation der Kommunen im PAMI-
NA-Raum und für den europäischen Gedanken“, begrüßte BM 
Stalf die Konferenzteilnehmer im Kurhaus Waldbronn. Vor allem 
in der Zusammenarbeit der Kurorte in der Grenzregion sei Wald-
bronn sehr aktiv.

Mit interessanten Vorträgen dokumentierten die Vertreter der 
EUREGIO Salzburg – Berchtesgadener Land – Traunstein, der 
EUREGIO Bayerischer Wald – Böhmerwald - Mühlviertel Ober-
österreich sowie die Agentur für Tourismusentwicklung der Ar-
dennen innovative Ansätze zur grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit und Strategien zur Tourismusentwicklung.

Matthias Proske, Verbandsdirektor Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein und Geschäftsführer von Vis à Vis moderierte die Po-
diumsdiskussion, in der sich die touristischen Akteure über die 
Möglichkeiten der interregionalen Zusammenarbeit und innova-
tive Lösungen zur Steigerung der touristischen Attraktivität der 
Grenzgebiete austauschten. Zentrale Themen waren dabei die 
Aufwertung des gemeinsamen Kulturerbes und die Entwicklung 
grenzüberschreitender touristischer Projekte und Angebote.
Gefördert wurde die Konferenz vom Deutsch-Französischen 
Bürgerfonds, eine Einrichtung, die aus dem Vertrag von Aachen 
hervorgegangen ist und sich für die Stärkung der deutsch-franzö-
sischen Freundschaft und der europäischen Integration einsetzt. 
Der Fonds spielt eine wesentliche Rolle bei der Entwicklung der 
deutsch-französischen Beziehungen durch Beratung, Vernetzung 
und Finanzierung von grenzüberschreitenden Projekten.

Der Eurodistrikt PAMINA und die Touristik-Gemeinschaft Ba-
den-Elsass-Pfalz, kurz Vis-à-Vis genannt, sind seit vielen Jahren 
in der grenzüberschreitenden Tourismusarbeit aktiv. In diesem 
Zusammenhang unterstützen die beiden Organisationen etwa 
zwanzig verschiedene Projekte, die den Zweck haben, die Men-
schen in der Region enger zu verbinden und die Begegnung und 
den Austausch zu fördern.

Die Gemeinde Waldbronn sucht zuverlässige Wahlhelfer/-
innen für die Bundestagswahl am 23.02.2025. Damit die 
Wahl reibungslos vonstattengeht, ist Ihr Engagement ge-
fragt!
Wahlhelfer/-innen sind zur Durchführung von Wahlen un-
erlässlich. Mitglieder des Wahlvorstands übernehmen wich-
tige Aufgaben. Sie sorgen für Ruhe und Ordnung im Wahl-
raum und eine ordnungsgemäße Wahldurchführung. Sie 
überprüfen die Wahlberechtigungen aufgrund des Wähler-
verzeichnisses, geben Stimmzettel aus und werten die ab-
gegebenen Stimmen aus.
Die Wahlhandlung findet voraussichtlich am 23.02.2025 ab 
8 Uhr statt. Am selbigen Abend werden die Ergebnisse aus-
gezählt und erfasst.
Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird eine Ent-
schädigung entsprechend der Entschädigungssatzung für 
ehrenamtliche Tätigkeit ausgezahlt.
Die Wahlvorstände werden durch die Gemeinde berufen.
Sie sind mind. 18 Jahre alt, Deutsche*r oder Unionsbürger*in 
und wohnen seit 3 Monaten oder länger in Waldbronn?
Dann kontaktieren Sie uns gerne über das folgende Formu-
lar oder mit den entsprechenden Infos per E-Mail an 
l.koellner@waldbronn.de.

Bundestagswahl 2025 –  
Wahlhelfer/-innen gesucht
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An:  

Gemeinde Waldbronn  

Frau Köllner 

Marktplatz 7 

76337 Waldbronn 

 

 

 

 

Teilnahme am Wahldienst – Bundestagswahl 2025 

 

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Vormittag (ca. 8 – 13 
Uhr) für die Bundestagswahl am 23.02.2025.  

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Nachmittag (ca. 13 – 
18 Uhr) für die Bundestagswahl am 23.02.2025.  

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass beide Schichten am Wahlabend ab 18 Uhr gemeinsam zur 
Verfügung stehen müssen, um das Ergebnis der Wahl auszuzählen.  

            Ich stehe am Wahltag als Ersatzwahlhelfer*in bereit.  

Hinweis: Ersatzwahlhelfer*innen werden nicht von Anfang an zum Wahldienst eingeplant. 
Sie hinterlegen bei der Gemeinde ihre Telefonnummer und werden im Fall von kurzfristigen 
Ausfällen durch bspw. Krankheit kontaktiert. Auch zum Einsatz gerufene 
Ersatzwahlhelfer*innen werden selbstverständlich entsprechend entschädigt.  

 

Vorname   
Nachname   
Geburtsdatum   
Anschrift   
E­Mail Adresse   
Telefon / Mobil   
IBAN    
 

Ich bestätige, dass ich die oben angegebenen Daten geprüft habe und diese korrekt sind.   

 

____________________________________ 

Unterschrift 
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Die letzte Bürgermeisterkreisversammlung fand am vergan-
genen Mittwoch in Oberhausen-Rheinhausen statt. 
 Foto: Landratsamt Karlsruhe

Immer weniger Gemeinden können ausgeglichene Haushalte vorlegen: 
Bürgermeisterrunde kritisiert Leistungsversprechen von Bund und 
Land ohne finanzielle Ausstattung für die Städte und Gemeinden

In der letzten Kreisversammlung des Gemeindetags, zu der 
Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki (Oberderdin-
gen) am 27. November in die neue Tullahalle in Oberhausen-
Rheinhausen eingeladen hatte, stand die finanzielle Lage und 
Entwicklung der kommunalen Haushalte an erster Stelle.

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel zeigte die dramatisch ver-
schlechterte Haushaltslage des Kreises auf, die sich hauptsäch-
lich durch explodierende Sozialausgaben ergibt. Dies beginne 
bereits im laufenden Haushaltsjahr, das sich gegenüber einem 
prognostizierten Verlust von 30,9 Mio EUR auf 48,2 Mio EUR 
nun nochmals verschlechtert. „Obwohl wir für den Kreishaus-

halt 2025 sämtliche Liquidität einsetzen, weder neue Projekte 
noch Freiwilligkeitsleistungen aufnehmen und uns eine ehr-
geizige globale Minderausgabe auferlegen, geht es ohne eine 
deutliche Erhöhung der Kreisumlage nicht, wohl wissend, dass 
dies viele Gemeindehaushalte vor enorme Probleme stellt. Pro-
blematisch ist, dass die Landkreise deutlich weniger Steuerein-
nahmen bekommen, als sie für Sozialleistungen ausgeben und 
zugesicherte Leistungen von Bund und Land nicht kommen“, so 
der Landrat. Deshalb könnten selbst extreme Sparmaßnahmen 
diesen Trend allenfalls abschwächen, die strukturelle Schieflage 
aber nicht korrigieren. Es gelte deshalb Ansprüche zu hinterfra-
gen und sicherlich können auch nicht mehr alle Leistungen im 
gewohnten Umfang erbracht werden“, stimmte der Landrat auf 
schwierige Haushaltsberatungen ein. „Wir sind nicht die richti-
gen, das zu diskutieren“, stellte Kreisvorsitzender Bürgermeister 
Nowitzki fest, „wir bekommen von Bund und Land Aufgaben 
aufoktroiert, ohne dafür auskömmliche Mittel zu erhalten. Auf 
diese Weise gelingt es immer weniger Städten und Gemeinden, 
ausgeglichene Haushalte aufzustellen. Es gehe deshalb um das 
Aussenden einer klaren politischen Botschaft aus den Reihen 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister an das Land, dass 
diese Entwicklung so nicht weitergehen kann und den Städten 
und Gemeinden ihre Handlungsfähigkeit raubt.
Zum Thema „Verwaltungsdigitalisierung“ hatte Kreisvorsitzen-
der Bürgermeister Nowitzki den Geschäftsführer der Komm.
ONE William Schmitt eingeladen. Die Anstalt des öffentlichen 
Rechts, die den Gemeinden unter anderem Wahlsoftware zur 
Verfügung stellt, versteht sich als zentraler Service- und Infor-
mationsprovider, der die Kommunen aktiv an der Entwicklung 
animiert und stellt sich in Form einer „Strategie 2029“ auf die 
Erfordernisse der Zukunft ein. An vorderer Stelle steht dabei die 
Sicherheitsarchitektur, um Cyberangriffe zu parieren, aber auch 
der Einsatz Künstlicher Intelligenz, um behördliche Vorgänge 
möglichst weit zu automatisieren und echte Online-Bürgerdiens-
te im Sinne eines „virtuellen Amts“ zu ermöglichen. (Text Land-
ratsamt Karlsuhe)

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung 
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 11.12.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bericht über den Energiebezug
2. Energiebericht der kommunalen Liegenschaften 2023
3. Sonstiges und Bekanntgaben

Einladung zur  
Verbandsversammlung WGV 2024
Es findet eine öffentliche Verbandsversammlung des Wasser-
gewinnungsverbandes Pfaffenrot-Spielberg-Etzenrot statt, zu 
der ich Sie herzlich einlade, am:

Datum: Montag, 09.12.2024
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort:  Pavillon am Rathaus Pfaffenrot,  

Karlsruher Straße 2, 76359 Marxzell

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan für das Wirtschaftsjahr 2024 Anlage 01/2024
3. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Sabrina Eisele
Verbandsvorsitzende

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, bei dem Sie sich wohl fühlen, gefördert 
werden und sich langfristig einbringen können? Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 
 

 
 
 
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung der Kinder vor und nach dem Unterricht 
 Planung und Durchführung kreativer und bildender Freizeitangebote 
 Hausaufgabenbetreuung 
 Begleitung des Mittagessens 
 Ferienbetreuung 
 
Das erwarten wir: 
 Eine abgeschlossene Ausbildung im erzieherischen/sozialpädagogischen Bereich 
 Leidenschaft und Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter 
 Einfühlungsvermögen und Kommunikationsstärke 
 Ein aufgeschlossenes und freundliches Wesen 
 Teamgeist und Eigeninitiative 
 Flexibilität 

 
Wir bieten: 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD  
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, und kooperatives Team 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld  
 Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung durch Schulungen & Fortbildungen 
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement  

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

 

 
Staatlich anerkannte Erzieherin bzw. Fachkraft nach § 7 KiTaG BW (a)     

Teilzeit 50% 
 für den Hort ASS in Reichenbach 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 15.12.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Frau Weiß (Telefon: 07243/5232408) gerne zur Verfügung. 
 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
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Selbstablesung der Wasserzähler 2024
In den nächsten Tagen erhalten die Grundstückseigentümer 
bzw. Hausverwalter ein Schreiben mit der Bitte, den Wasser-
zählerstand des Hauptwasserzählers abzulesen.
Bitte melden Sie den Zählerstand per Karte oder online bis 
spätestens 31.12.2024.
Auf der Internetseite der Gemeinde Waldbronn
(http://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Bürgerservice-A-Z) 
ist ab 01.12.2024 ein Link für Ihre Eingabe freigeschaltet. Das 
persönliche Passwort finden Sie im Anschreiben.
Wir machen darauf aufmerksam, dass der Verbrauch al-
ler Kunden, die bis 31.12.2024 keinen Zählerstand gemel-
det haben, geschätzt wird.
Fragen zur Ablesung beantwortet Frau Brinkmann unter
Tel. 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Öffnungszeiten über die Feiertage
Der Grüngutplatz im Ermlisgrund ist über die Feiertage 
vom 24.12. bis einschließlilch 31.12.2024 geschlossen.

Standesamt und Friedhofsverwaltung  
informieren:

Die Sprechstunde am Freitag,
den 13.12.2024, entfällt.

Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung

am 20.11.2024 nachfolgend aufgeführte Satzung beschlos-
sen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Satzung 
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 

(Hebesatzsatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für 
Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuer-
gesetzes hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 
20.11.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Steuererhebung
(1)  Die Gemeinde Waldbronn erhebt von dem in ihrem Gebiet 

liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften 
des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg.

(2)  Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Ge-
werbesteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben 
mit Betriebsstätte in der Gemeinde Waldbronn und den Rei-
segewerbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätig-
keit in der Gemeinde Waldbronn.

§ 2 Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-
steuer A) auf 566 v.H., 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 231 v.H.,

2. für die Gewerbesteuer auf 420 v.H. 
der Steuermessbeträge.

§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Ka-
lenderjahr 2025.

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig
a)  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 

nicht übersteigt;
b)  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jah-

resbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteu-
er vom 01.01.2017 in der Fassung vom 02.12.2020 außer Kraft.
Hinweis nach § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Waldbronn, den 20.11.2024

Gez.
Christian Stalf
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 20.11.2024 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung 
beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Gemeinde Waldbronn, Landkreis Karlsruhe
Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss  

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die  
Versorgung der Grundstücke mit Wasser  

(Wasserversorgungssatzung – WVS)
vom 10.06.1998

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 20.11.2024 folgende 
Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

IV. Benutzungsgebühren

§ 42 erhält folgende Fassung:
„(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Ku-
bikmeter 2,68 €.
(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Ku-
bikmeter 2,68 €.
(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwas-
serzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (einschließlich Grund-
gebühr gem. § 41 und Umsatzsteuer gem. § 53) pro Kubikmeter 
3,78 €.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel bei der 
Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer nur 
geringfügigen Kostenüberdeckung führen.

Waldbronn, den 20.11.2024

gez.
Christian Stalf
Bürgermeister
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Das Bürgerbüro informiert:

Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 

Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruchsrecht gegen Datenübermitt-
lungen aus dem Melderegister gemäß dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)
Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den Widerspruch gegen 
die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Übermittlungssperren 
werden auf Antrag eingetragen.

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlbe-
rechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staats-
bürgerliches Engagement zu leisten. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon um-
fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Form des Widerspruchs
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Bürgerbüro informiert:  
Neues Zuhause? – Online anmelden – 
 jetzt auch in Waldbronn möglich!
Die Digitalisierung schreitet auch in den Verwaltungen voran. Ab 
sofort ist es in Waldbronn möglich, sich nach einem Umzug di-
rekt von zuhause oder mit seinem Smartphone von unterwegs 
aus, an- oder umzumelden.
Es ist ganz einfach - über https://www.wohnsitzanmeldung.de/ 
gelangen Sie auf die offizielle Seite zur elektronischen Wohnsitz-
anmeldung (kurz: eWa).
Für die Benutzung des Online-Dienstes benötigen Sie nicht viel. 
Lediglich ein gültiger Personalausweis mit freigeschalteter On-
line-Ausweisfunktion sowie ein NFC-fähiges Smartphone oder 
USB-Kartenlesegerät und die AusweisApp (auf Ihrem Smart-
phone oder Computer) müssen vorhanden sein. Sollte die Woh-
nung nicht Ihr Eigentum sein, wird wie gewohnt eine Wohnungs-
geberbestätigung benötigt.
Nach Erstellung eines behördlichen Nutzerkontos (BundID) er-
halten Sie Informationen zum Datenschutz. Anschließend wer-
den Sie durch wenige Schritte geleitet, in denen Sie Ihre neue 
Anschrift, das Einzugsdatum sowie Ihre für den Um- oder Zuzug 
relevanten Daten eingeben, kontrollieren und ganz einfach on-
line an Ihre Meldebehörde übermitteln können.
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Nach erfolgter Bearbeitung durch die Meldebehörde erhalten 
Sie eine E-Mail-Nachricht. Im Online-Portal steht jetzt eine fäl-
schungssichere digitale Meldebestätigung mit elektronischem 
Siegel für Sie bereit. Für die Aktualisierung Ihrer Adressdaten auf 
dem Personalausweis leitet Sie der Online-Dienst noch einmal 
auf die AusweisApp. Dort werden die auf dem Chip des Perso-
nalausweises gespeicherten Adressdaten aktualisiert. Zu guter 
Letzt werden die Adressaufkleber für Ihren Personalausweis so-
wie eine Anleitung zum Aufkleben mit der Post bequem zu Ihnen 
nach Hause geschickt.
Und fertig. Damit entfällt der Gang ins Bürgerbüro komplett. Die 
vollständige Digitalisierung des Prozesses stellt eine große Erleich-
terung sowohl für die Bürger, als auch für das Bürgerbüro dar.
Weitere Infos unter:
https://www.wohnsitzanmeldung.de/ oder
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oef-
fentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/wohnsitzanmeldung-in-
pilot-kommunen-jetzt-auch-elektronisch-moeglich

Umtausch Führerschein – nächste Frist 
endet im Januar 2025
Für den Umtausch der Papier-Führerscheine (grau oder rosa) 
ist das Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-Inhabers ausschlag-
gebend.
Geburtsjahrgänge 1971 oder später – Umtauschpflicht bis 
19.01.2025
Bitte stellen Sie rechtzeitig einen Antrag beim Bürgerbü-
ro – ohne Termin. Mitzubringen sind ein aktuelles Pass-
bild, Ausweisdokument und Führerschein.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale in 
der Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Be-
ratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, zum 
Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energieeffizi-
enter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Der Abfuhrkalender des Abfallwirtschafts-
betriebs des Landkreises Karlsruhe für das 
Jahr 2025 ist ab jetzt verfügbar
Der Abfuhrkalender des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkrei-
ses Karlsruhe für das Jahr 2025 ist ab sofort verfügbar. Er ent-
hält wie in den vergangenen Jahren die Termine, an denen die 
Restmüll-, Wertstoff- sowie Biotonnen in den jeweiligen Abfuhr-
bezirken geleert werden. Besonders zu beachten sind die Ver-
schiebungen der Leerungstermine der Abfallbehälter, die sich 
aufgrund der Feiertage und über den Jahreswechsel ergeben. 
Im Kalender finden die Einwohnerinnen und Einwohner auch die 
Termine und Standorte der mobilen Schadstoffsammlungen. 
Zudem sind darin weitere Informationen wie die Öffnungszeiten 
der Sammelstellen, die Abfuhrverschiebungen durch Veranstal-
tungen sowie die Verkaufsstellen für Restmüllsäcke abgedruckt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb verzichtet seit 2024 darauf, den Ab-
fuhrkalender in hoher Auflage zu drucken und an alle Einwohnerin-
nen und Einwohner im Landkreis zu versenden. Gedruckte Exem-
plare sind aber weiterhin bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung 

sowie beim Abfallwirtschaftsbetrieb verfügbar und können dort bei 
Bedarf zu den regulären Öffnungszeiten abgeholt werden.
Da sich das Medienverhalten grundsätzlich geändert hat, setzt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb verstärkt auf digitale Angebote. Die 
Abfuhrkalender können auf der Internetseite des Betriebs unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de/abfuhrkalender abgerufen 
werden. Dort finden Kundinnen und Kunden neben dem örtli-
chen Abfuhrkalender auch einen individuellen, auf die Wohnad-
resse bezogenen Kalender zum Download. Außerdem haben sie 
die Möglichkeit, eine iCalendar-Datei oder ein iCalendar-Abon-
nement in den Smartphone- oder Tablet-Kalender zu übertragen 
und sich bei Bedarf automatisch an die Leerungen erinnern zu 
lassen. Diejenigen, die über alle Termine aktuell informiert sein 
wollen, finden diese wie auch viele weiteren Informationen in der 
Abfall App KA, die in App-Stores gebührenfrei heruntergeladen 
werden kann.

Familie

Adventskalender

 

  
 

Wir laden herzlich ein zum 
„Lebendigen Adventskalender 2024“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns mit Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten gemeinsam besinnlich Weihnachten 
nähern. In allen drei Waldbronner Ortsteilen wird in der 
Adventszeit an folgenden Häusern ein geschmücktes 
Fenster hell erleuchtet:  
 
 
 
 

02. Dez.  Kindergarten St. Bernhard Etzenrot, Kirchstraße 19a 
03. Dez.  Gemeindeteam St. Katharina bei der Kapelle Maria Zuflucht 
04. Dez.  Musikverein „Edelweiß“ Busenbach, Vereinsheim Talstraße bei der         

Festhalle, Beginn 18.30 Uhr  
05. Dez.  Frau Horsch und Frau Horsch-Schmidt im Seniorenhaus am Rat-

hausmarkt, St. Gervais-Str. 4, Beginn 17.00 Uhr 
06. Dez.  Kolpingsfamilie Busenbach mit Besuch des Hl. Nikolaus, Pfarrkir-

che St. Katharina, Beginn 17.00 Uhr – Anmeldung erbeten 
09. Dez.  Kindergarten Don Bosco, Alb.-Schweitzer-Str. 14,  

Beginn 17 Uhr 
10. Dez.  „Lesetreff Waldbronn“, Stuttgarter Str. 25 
11. Dez.  „Blumiges und mehr“ Frau Christiane Schempp-Scherer und  

   Jagdhornbläser, Etzenrot-Hohbergstraße 14 
12. Dez.  Bürgermeister Chr. Stalf, Marktplatz 7 mit Bewirtung in der  „Glüh-

weinhütte“, Beginn 17 Uhr  
13. Dez.  Anne-Frank-Schule Busenbach, Brucknerweg 1,  

Beginn 17 Uhr 
14. Dez.  Obst- und Gartenbauverein Etzenrot, Vereinsgarten am Wende-

hammer St. Bernhard-Str.   
15. Dez.   FCB-Singers beim FCB-Clubhaus 
16. Dez.  Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Beginn 17 Uhr  
17. Dez.  Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn, Goethestr. 8  
18. Dez.  Kindergarten „Schwalbennest“, Oosstraße 2B, Beginn 17 Uhr  
19. Dez.  Schwarzwaldverein Waldbronn, Stuttgarter Str. 34;  

Beginn 17 Uhr 
20. Dez.  Familien Nold, Geisert u. Kinderchor, Steinäckerweg 18,  Beginn 

17 Uhr 
21. Dez.  Familien Bauer und Bossert, Beethovenweg 6 
22. Dez.  Familie Hägele, Leopoldstraße 20 
23. Dez.  Familie Klingele, Bahnhofstr. 38a 
24. Dez.  Krippenfeier in den örtlichen Kirchen 
Beginn ist grundsätzlich um 17.30 Uhr, Abweichungen sind angegeben. 

 

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

MdB Zippelius gibt Einblicke in den Berliner Politikbetrieb
Schon lange, bevor abzusehen war, dass Neuwahlen „ins Haus“ 
stehen, haben wir den in unserem Wahlkreis direkt gewählten 
Bundestagsabgeordneten Nicolas Zippelius eingeladen, um uns 
losgelöst von Parteiinteressen Einblicke in den Berliner Politik-
betrieb zu geben. Gerade jetzt dürfte es spannend sein, mit ihm 
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einen Blick hinter die Kulissen zu werfen, um die Informationen 
abzurunden, die wir der Tagespresse entnehmen können. Der 
Referent ist Mitglied der Bundestagsausschüsse „Digitales“ und 
„Wirtschaftliche Zusammenarbeit“. Das von ihm gewählte The-
ma lautet:
„Deutschland in der Krise – was es jetzt braucht!“
Zum Vortrag von MdB Zippelius am Donnerstag, dem 12. De-
zember 2024, um 15.00 Uhr möchten wir Sie alle hiermit sehr 
herzlich in den Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a, einladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine sicher interessante 
und aufschlussreiche Begegnung.
Renate Bernhardt Dr. Karlheinz Henge
Vorsitzende stv. Vorsitzender

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Internationaler Tag des Ehrenamts
Am 5. Dezember ist der 1985 von den Vereinten Nationen aus-
geschriebene Tag des Ehrenamts. Welch große Bedeutung 
ehrenamtliches Engagement für den Zusammenhalt unserer 
Gesellschaften hat, hat sich also bis nach New York herumge-
sprochen. Hier bei uns in Waldbronn mit seiner lebendigen Ver-
einskultur ist Ihnen das sicher bewusst.
Ehrenamtliches Engagement kostet Zeit, Zeit, die aber zusam-
men mit anderen gemeinschaftlich verbracht wird, also Belas-
tung und Befriedigung zugleich mit sich bringt. Je mehr Men-
schen sich die ehrenamtliche Arbeit teilen, desto kleiner ist die 
Belastung für alle. Daher nehmen wir den Tag des Ehrenamts 
zum Anlass, Sie zu animieren, sich an unserer Arbeit mit ge-
flüchteten Menschen in Waldbronn zu beteiligen. Ganz konkret 
suchen wir zurzeit nach Frauen, die das Team unseres Frau-
entreffs verstärken möchten, der jeden Mittwochnachmittag in 
den Räumen der Caritas-Tagespflege am Rathausmarkt stattfin-
det. Aber auch für Männer gibt es noch genügend zu tun, etwa 
bei der Betreuung von Schulkindern.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich über unsere neue 
E-Mail-Adresse akasyl@willkommenfuerfremde.de bei uns 
melden würden.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Gemeinderat
Waldbronner Wald erholt sich von den Dürrejahren
Der Forstwirtschaftsbericht von Forstamtsleiter Martin Moos-
mayer war von Optimismus geprägt. Dem Waldbronner Wald 
geht es aufgrund der hohen Niederschläge in diesem Jahr 
wieder besser. Trotz der hohen Temperaturen war immer aus-
reichend Feuchtigkeit im Boden, und so konnten insbesondere 
die jüngeren Bäume gut wachsen. Auch wenn unser Wald gera-
de auf dem Weg der Besserung ist, hat er sich noch lange nicht 
von den trockenen Jahren erholt. Von Entwarnung kann also 
keine Rede sein.
Untere Baurechtsbehörde soll 2025 an den Landkreis abge-
geben werden
Jahrelang wurde diskutiert und abgewogen, jetzt hat der Ge-
meinderat eine Grundsatzentscheidung getroffen. Die Aufgaben 

der Unteren Baurechtsbehörde, eine freiwillige Leistung der 
Gemeinde, sollen zukünftig vom Landkreis übernommen wer-
den. Wir begrüßen diese Entscheidung, die wir Grünen schon 
seit vielen Jahren zur Konsolidierung des Waldbronner Haus-
halts angeregt hatten, und haben dem Verwaltungsvorschlag 
zugestimmt.
Die Landesregierung plant, die Aufgaben und die fachlichen 
Qualifikationen für die Unteren Baurechtsbehörden im Land 
weiter zu erhöhen. Für unsere Gemeinde hätte das unter an-
derem die Einstellung eines Volljuristen bedeutet und damit er-
höhte Personalkosten. Dies kann und will sich die Gemeinde 
nicht leisten! Zudem zeigt der Vergleich mit anderen Gemein-
den: Keine Kommune unserer Größe leistet sich eine eigene 
Baurechtsbehörde. Eine ausführliche Darstellung der Vor- und 
Nachteile dieser Entscheidung ist in der Präsentation im Bür-
gerinformationssystem auf der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn zu finden. Dort werden auch die entstehenden Kostenein-
sparungen detailliert aufgezeigt.
Ausarbeitung eines Konzeptes für ehrenamtliche, struktu-
rierte sozial-caritative Arbeit, Sicherstellung der ärztlichen 
und pflegerischen Versorgung sowie Bildung einer befriste-
ten Arbeitsgruppe
Auch wenn wir die Zielsetzung des Antrags der CDU-Fraktion 
grundsätzlich positiv sehen – insbesondere die Idee einer Koor-
dinationsstelle für ehrenamtliche Angebote zur besseren Über-
sichtlichkeit – konnten wir dem Antrag nicht zustimmen. Der 
Hauptgrund liegt in dem erheblichen personellen Aufwand in 
der Verwaltung, der in unseren Augen mit der Umsetzung ver-
bunden gewesen wäre. Die Bildung einer neuen Arbeitsgruppe 
würde zusätzliche Kosten verursachen, die gerade in der aktuel-
len finanziellen Lage schwer zu rechtfertigen sind.
Hinzu kommt, dass die Verwaltung immer wieder auf die bereits 
hohen Arbeitsbelastungen und knappen Ressourcen hinweist. 
Neue Aufgaben für die Verwaltung würden diese Situation wei-
ter verschärfen und letztlich zu zusätzlichen Ausgaben führen. 
Wir halten es für wichtig, bei der Umsetzung guter Ideen die 
Realisierbarkeit im Blick zu behalten – sowohl personell als auch 
finanziell. Denn die Finanzlage der Gemeinde Waldbronn bleibt 
eine große Herausforderung.
Wir werden unsere Entscheidungen auch weiterhin transparent 
mitteilen. Für Fragen und Anregungen kommt gerne auf uns zu.
Text: Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen im Waldbronner Gemein-
derat
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

SPD Waldbronn

Aufstellungsbeschluss für Bebauungsplan Feuerwehrhaus 
muss zügig erfolgen
Angefragt wurde von unserer Fraktion, wann der Aufstellungs-
beschluss für den Bebauungsplan für das neue Feuerwehrhaus 
wieder auf die Tagesordnung kommt. Völlig unverständlich war 
für uns die kürzliche knappe Entscheidung von Gemeinderats-
mitgliedern der Grünen, der Freien Wähler und Teilen der CDU, 
dem Aufstellungsbeschluss nicht zuzustimmen und dadurch 
den Neubau des Feuerwehrhauses noch einmal weiter zu ver-
zögern. Der Aufstellungsbeschluss ist der logische nächste 
Schritt auf dem Weg zur Realisierung und auch die Grundlage 
dafür, mit den Grundstückseigentümern in konkrete Verhand-
lungen eintreten zu können. Der Aufstellungsbeschluss muss 
nun umgehend wieder auf die Tagesordnung des Gemeindera-
tes. Weitere Verzögerungen darf es nicht geben, denn auch für 
die Feuerwehr bedeutet dies eine weitere unzumutbare Zeit der 
Ungewissheit. Bürgermeister Stalf erklärte, dass das Thema im 
Januar wieder auf die Tagesordnung kommt.

Baurechtsamt
Die vom Gemeinderat beschlossene Abgabe des Baurechts-
amts wird von uns abgelehnt. Dadurch geht ein großes weite-
res Stück Bürgernähe verloren und die Zeiten für Bauanträge 
werden sich erheblich verlängern. Auch für Firmen ist ein Bau-
rechtsamt vor Ort ein wichtiger Standortvorteil. So wurde das 
Waldbronner Baurechtsamt u.a. immer wieder von Firmen wie 
z.B. Aldi oder Agilent für die gute, schnelle und unkomplizierte 
Zusammenarbeit gelobt. Gerade auch im Hinblick auf gemein-
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deeigene große geplante Bauvorhaben wie das Feuerwehrhaus 
oder einen 6-gruppigen Kindergarten im Rück II halten wir die 
Abgabe des Baurechtsamts für einen Fehler.
Manuel Mess, Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Das Landratsamt gibt auf einer digitalen Karte Überblick über 

die Weihnachtsmärkte der Region. Virtueller Adventskalender 
zeigt die vielen Facetten des Ehrenamts im Landkreis

• Sachkundefortbildung „Pflanzenschutz Ackerbau“
• Abfallwirtschaftsbetrieb bietet kostenlosen Tausch- und Ver-

schenkmarkt im Internet
• Die Wirtschaftspläne 2025 der Beteiligungsgesellschaften 

des Landkreises Karlsruhe geben Einblick in die Zukunft der 
Infrastruktur und sozialen Aufgaben

• Delegationsbesuch aus Brusque im Landkreis Karlsruhe. 
Partnerschaft auf Augenhöhe ermöglicht zukunftsweisende 
Projekte

• Vortrag zum Thema Sicherheit im Straßenverkehr

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Finanzamt Ettlingen
Das Finanzamt Ettlingen ist am Donnerstag, 12. Dezember 
2024 wegen einer Personalversammlung geschlossen.

L 564: Radwegerneuerung zwischen Waldbronn-Etzenrot 
und Marxzell: Verkehrsfreigabe voraussichtlich am 20. 
Dezember 2024
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird entlang 
der L 564 zwischen Waldbronn und Bad Herrenalb auf einer 
Länge von rund 14 Kilometern der „Albtalradweg“ saniert. Der 
erste Bauabschnitt wurde im Juli 2023 fertiggestellt.
Seit Anfang Oktober 2024 wird der zweite, rund 4,7 Kilometer 
lange Bauabschnitt zwischen Waldbronn-Etzenrot und Marxzell 
unter Vollsperrung saniert. Dieser sollte ursprünglich bis zum 
30. November 2024 abgeschlossen werden. Aufgrund von wit-
terungsbedingten Verzögerungen verschiebt sich das Ende der 
Bauarbeiten und damit die Verkehrsfreigabe voraussichtlich auf 
den 20. Dezember 2024.
Der Fuß- und Radverkehr wird bis dahin weiterhin über den 
westlich der L 564 verlaufenden Graf-Rhena-Weg umgeleitet.
Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 500.000 
Euro und werden vom Land getragen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.

Wichtiger Schritt für den Naturschutz in Baden-Württemberg: 
Digitale Plattform zur Darstellung naturschutzrechtlicher  
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen gestartet
Mit der Freischaltung einer öffentlichen Plattform für natur-
schutzrechtliche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen hat Ba-
den-Württemberg einen wichtigen Schritt zur Umsetzung des 
Biodiversitätsstärkungsgesetzes gemacht. Die digitale Plattform 
wird von der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg betreut und schrittweise weiter ausgebaut. Sie ermöglicht 
allen eine umfassende und transparente Einsicht in die seit dem 
Jahr 2011 festgesetzten naturschutzrechtlichen Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen im Land.

Zentrale Informationsquelle
„Ab sofort sind auf der Plattform die Kompensationsmaßnah-
men zu Eingriffen in Natur und Landschaft zentral abrufbar. Das 
ermöglicht, diese präzise und transparent nachzuverfolgen. Zu-
sätzlich stehen Informationen zu naturschutzrechtlichen Öko-
konto-Maßnahmen zum Abruf bereit. Damit ist die Plattform eine 
wichtige Informationsquelle für alle, die mit ökologischen Aus-
gleichsmaßnahmen zu tun haben“, erklärt Dr. Andre Baumann, 
Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft.
Integration in den Daten- und Kartendienst der LUBW
Die digitale Plattform ist im Daten- und Kartendienst (UDO 4.0) 
der LUBW integriert. Die zahlreich zur Verfügung gestellten Da-
ten werden mithilfe von zwei Dashboards zentral und übersicht-
lich dargestellt:
• Dashboard zu Kompensationsmaßnahmen in Baden-Würt-

temberg
• Dashboard zu Ökokonto-Maßnahmen in Baden-Württem-

berg
Perspektive: Neues Kompensationsverzeichnis im Jahr 2026
Die jetzt erfolgte Freischaltung der zentralen Plattform ist ein 
erster Schritt zu einem neuen und umfassenden Kompensa-
tionsverzeichnis für Baden-Württemberg. Künftig werden hier 
auch Informationen wie Kompensationsmaßnahmen aus dem 
Artenschutzrecht und der Bauleitplanung erfasst. Dazu bedarf 
es zunächst noch einer Anpassung der entsprechenden Rechts-
verordnung des Landes durch das Ministerium sowie einer er-
gänzenden IT-Anwendung, welche die LUBW derzeit entwickelt.
„Unser Ziel ist es, dass das neue und umfassende Kompen-
sationsverzeichnis im Jahr 2026 zeitgleich mit dem geplanten 
Inkrafttreten der Verordnung zur Verfügung steht. Eingriffe und 
Maßnahmen können dann direkt in die dazugehörige Fachan-
wendung Kompensationsverzeichnis eingetragen werden. Die-
se Informationen stehen der Öffentlichkeit dann zeitnah über die 
heute in Betrieb genommene Plattform zur Verfügung“, so Dr. 
Ulrich Maurer, Präsident der LUBW, und betont: „Alle verant-
wortlichen Akteure werden von der zentralen Plattform profitie-
ren, sowohl Verantwortliche von Eingriffen als auch Naturschutz-
behörden, Landschaftsplanende, Naturschutzorganisationen, 
Träger von naturschutzrechtlichen Ökokontomaßnahmen und 
ausführende Unternehmen. „

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende Ge-
fahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. Man-
gels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Landes-
beauftragte für Datenschutz daher eine Veröffentlichung 
von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen ab. Danach 
müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubilar einzeln eine 
Einwilligung vor der Veröffentlichung seines Geburtstages ein-
holen. Dies ist aufgrund des großen Verwaltungsaufwandes 
nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare ab sofort nicht 
mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-

Fortsetzung Seite 23
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willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt:  
Außensprechzeiten an jedem 1. und 3. Donnerstag
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 bis 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten 
um vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.

Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) der 
Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehö-
rige oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit 
Fragen zu Themen wie z. B. finanzielle Sicherung, Umgang mit 
Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) 
und vielem mehr beraten lassen.

Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:
1. und 3. Montag im Monat von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr vor Ort
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen

Paritätische Sozialdienste Karlsruhe GgmbH
Telefon: 0721/ 912 30 -66
Telefax: 0721/ 912 30 -52

Unsere Beraterinnen:
Frau Axtmann
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de
Frau Krziwania – Heilig
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhängige-
teilhabeberatung.html

Unterstützung bei ethischen Fragen der Patientenversorgung
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen?
Manchmal ist diese Entscheidung schwierig. Insbesondere 
dann, wenn Entscheidungen getroffen und getragen werden 
müssen, die über rein fachliche Urteile hinausgehen. Wenn alle 
Handlungsoptionen zwar Vorteile, aber auch erhebliche Nach-
teile haben.
Es stellt sich dann die ethische Frage, welches die bestmögliche 
Entscheidung ist, die das Wohlergehen der Patient/-in fördert, 
seinem / ihrem Willen entspricht und hinter der alle Beteiligten 
längerfristig stehen können.
Die außerklinische Ethikberatung Karlsruhe unterstützt Sie bei 
einer strukturierten und ethisch begründeten Entscheidungsfin-
dung. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.aeb-karls-
ruhe.de oder Telefon 0151 54 68 57 56.

Sozialstatioin
Waldbronn, Albgaustraße 1, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: von Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, wie 
z. B.:
• Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 

Schmerztherapie u. v. m.
• nach ärztlicher Verordnung
• Körperpflege
• Hauswirtschaft
• Beratung zu Pflege, Finanzierung usw.
Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Jugend-
liche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsruhe, Be-
zirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel.: 
07243/5151701, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 Uhr; 
telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-13 Uhr, je-
weils ohne Anmeldung.
Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung, Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. Le-
bensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungszen-
trum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/515-1712
Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasver-
band Ettlingen, Tel.: 07243/515-1714
Familienpflegerin Infos über den Caritasverband Ettlingen, Ein-
satzleitung, Tel.: 0176-18788052
Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, 
Tel.: 07243/515-0

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, kann 
der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband für den 
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0, angefordert 
werden. Handy 017618788052.

Anonyme Alkoholiker
Anonyme Alkoholiker stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Ab-
hängigkeit und die Genesung vom Alkoholismus, in den Mittel-
punkt all ihrer Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern 
zu bleiben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich von 
7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295.

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde Land-
kreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 54950.
Sprechstunde: montags 9 – 12 Uhr, dienstags 14 – 16 Uhr, don-
nerstags 15 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
• Familien- und Lebensberatung
• Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
• Beratung für ältere Menschen
• Hospizdienst Ettlingen

Ambulanter Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243.93 83 200
E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Homepage: www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche 
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen weder 
Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zu-
hause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar Kranke ihre 
letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das Hospiz Arista 
arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von 
den Krankenkassen und der Pflegeversicherung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung: Hospiz Arista, Pforz-
heimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
07243 94542-22;

Fortsetzung Seite 23
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Leiterin: Christiane Fellmann, Informationen im Internet,
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und in 
Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit er-
reichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu 
allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Region KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis
Wenn ein Kind, Jugendlicher oder ein Elternteil schwer erkrankt, 
gerät das Familiengefüge aus dem Gleichgewicht.
Der ambulante Kinderhospizdienst hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Familien bereits ab Diagnosestellung in ihrem Alltag zu 
unterstützen, um ihre Lebensqualität zu fördern. Sie haben Fra-
gen zu unserem Angebot oder Interesse an einer Beratung? Wir 
sind für Sie da:
Telefon: 0721 20397-186
kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de
Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis

Ehrenamtsbörse
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Aufgaben 
übernehmen möchten, und es gibt christliche und soziale Ein-
richtungen, Familien oder Einzelpersonen, die ehrenamtliche 
Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die Verbindungen herzu-
stellen, ist Aufgabe der Ehrenamtsbörse. Dabei ist wichtig, dass 
nur Projekte vermittelt werden, bei denen keine professionelle 
Hilfe möglich ist und keine Arbeitsplätze gefährdet werden. Die 
Vermittlung, genauso wie die geleistete oder angenommene 
Hilfe, ist kostenlos und unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, 
entscheidet selbst über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interessieren 
oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: Manfred 
Peter, Tel. 07243 67730 oder Werner Laun, Tel. 07243 68414.

Rat und Hilfe bei Sehverlust
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde so-
wie an Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe 
ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und 
viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus:
Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 07248 5724,
E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V. m. 
K., Internet:www.bbsvvmk.de

Parkinson Vereinigung: Gymnastik für die Beweglichkeit
Sie sind an Parkinson erkrankt? Dann wollen wir Sie auf unse-
re Selbsthilfegruppe hinweisen. Es tut gut, mit anderen zusam-
menzukommen, denen man nichts erklären muss, weil es ihnen 
genauso geht. Neben Austausch und gegenseitiger Begleitung 
machen wir vor allem Gymnastik. Sie kann helfen, die Beweg-
lichkeit zu verbessern und möglichst lange zu erhalten. Unter 
fachkundiger Anleitung treffen wir uns donnerstags von 11 bis 
12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Langensteinbach, 
Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie einfach vorbei und lernen 
Sie uns in netter Atmosphäre kennen. Kontakte und Austausch 
tun gut. Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind 
herzlich eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen. Rufen 
Sie am besten vorher an.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes Meuth, 
Tel. 07202/9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112

Neues Programm für das 1. Semester 2025
Das neue Programm der Volkshochschule für Ettlingen & 
Waldbronn erscheint am 11. Dezember 2024!
Die Volkshochschule für Ettlingen & Waldbronn freut sich, Ihnen 
eine Vorschau auf das kommende Kursprogramm zu präsen-
tieren. Auch im neuen Semester bieten wir Ihnen ein vielfältiges 
Angebot:
• Gesundheitskurse: Von Yoga und Pilates bis hin zu Fitness 

und Tanz – bleiben Sie fit und ausgeglichen!
• Kreatives Gestalten: Entdecken Sie Ihre künstlerische Seite 

beim Töpfern und Nähen.
• Sprachkurse: Lernen Sie eine neue Sprache oder frischen 

Sie Ihre Kenntnisse auf – ob für den Urlaub, den Beruf oder 
aus Freude am Lernen.

Detaillierte Informationen zu Terminen, Orten und Anmeldemög-
lichkeiten finden Sie ab 11. Dezember 2024 auf unserer Website 
(www.vhsettlingen.de) sowie im neuen Kursprogrammheft.
Hier ein kleiner Auszug für die neuen Angebote im nächsten 
Semester:
W-251-G0508 Pilates am Vormittag
W-251-G-0902 Feierabend-Workout
W-251-G-1101 Dance-Workout
W-251-S-0201 Englisch für Anfänger
W-251-S-0401 Italienisch für Anfänger
Bleiben Sie gespannt – wir freuen uns auf Sie!
Ihre Volkshochschule
für Ettlingen & Waldbronn

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Es wird festlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus verschie-
denen Jahrhunderten mit Posaunisten des berühmten Leip-
ziger Gewandhausorchesters im besonderen Klangraum 
einer Kirche – Weihnachten kann kommen!
„Von Bach bis Gershwin“
Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024, um 17.00 Uhr lädt der 
Kulturring Waldbronn zu einem festlichen Adventskonzert der 
besonderen Art in die Kirche St. Katharina in Waldbronn-
Busenbach ein. Das renommierte Posaunenquartett OPUS 4 
mit Musikern des Gewandhausorchesters Leipzig, wird ein ab-
wechslungsreiches Programm darbieten, das die Vielfalt der 
Musik über Jahrhunderte hinweg präsentiert – von der Renais-
sance bis hin zu modernen Klassikern.
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Unter dem Titel „Von Bach bis Gershwin“ werden die Posau-
nisten Jörg Richter (Alt-Tenorposaune), Dirk Lehmann (Tenor-
posaune), Michael Peuker (Tenorposaune) und Wolfram Kuhnt 
(Bassposaune) Werke von Monteverdi, Schütz, Bach und Men-
delssohn Bartholdy erklingen lassen. Besonders zur Adventszeit 
sticht das Programm mit festlichen Weihnachtsmotetten von 
Tomas Luis de Victoria und Melchior Vulpius sowie der Choral-
bearbeitung von „Vom Himmel hoch, da komm ich her“ hervor.
Den modernen Kontrast bilden Stücke von Irving Berlin und 
George Gershwin, die mit ihrem jazzigen Charakter eine ganz 
besondere Note in das Konzert bringen.
Die Konzertreihe zur Adventszeit wurde vor Jahren von der ehe-
maligen Geschäftsführerin des Kulturrings Waldbronn, Christina 
Rieker, initiiert. Sie hatte es sich zur Aufgabe gemacht, der Ge-
meinde auch in der besinnlichen Zeit hochkarätige musikalische 
Erlebnisse zu bieten.
Das Posaunenquartett OPUS 4 feiert in diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Bestehen. Mit seiner Darbietung wird es die Zuhörer auf 
eine musikalische Reise durch die Epochen mitnehmen und die 
Vorweihnachtszeit klangvoll bereichern.
Eintritt: 20,00 € regulär, 18,00 € Mitglieder, 12,00 € Schüler/
Studierende
Karten-Vorverkaufsstelle: Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 
11, Waldbronn, Tel. 07243 / 52 63 93

***

Apropos Weihnachten! Schenken Sie Freude – mit einer 
Veranstaltung des Kulturrings Waldbronn – Vorschau 2025 
– Vorverkauf läuft

 
Geschäftsführerin Désirée Fuchs und Felicitas Brunke freu-
en sich auf das Konzert „Around the World“ am 18.01.2025 
mit dem Ensemle Anja Gerter und Melania Kluge. 
 Foto: Jürgen Schurr - der Fotoschamane

Samstag, 18.01.2025 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Felicitas Brunke - „Around the World“
Die Koffer sind gepackt! Die bezaubernde Mezzosopranistin Fe-
licitas Brunke, Anja Gerter an der Violine und Melania Kluge am 
Klavier nehmen Sie mit auf diese Reise. Mal energisch und feu-
rig, mal verträumt und romantisch, mal im Walzertakt, mal mit 
Tango präsentiert das Trio die schönsten internationalen Melo-
dien der Klassik und der Unterhaltungsmusik.
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €

***
Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes - „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle jazzen in Wald-
bronn: „Wir, das Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches 
Programm aus italienischen Liedern in eigenen Arrangements, 
Jazzstandards und eigenen Stücken spielen ...“
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-

günstigten Mitglieder-Ticketpreis. Die Mitglieder beider Ver-
eine sind anschließend zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.

***
Dienstag, 02.09.2025 - 19.30 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € - Mitglieder 32/35 € - Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 - 20.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn– Ka-
barett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die Anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € - Mitglieder 25 € - Studis 18 €

***
Sonntag, 30.11.2025 - 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt.– Fragen Sie für Ihr (Weih-
nachts-) Geschenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei 
LiteraDur Waldbronn oder der Geschäftsstelle (E-Mail an 
info@kulturring-waldbronn.de).
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 03.12.2024 für die Konzerte 
ab Dezember. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Bitte denken Sie an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Am Samstag um 11 Uhr gibt's eine Kamishibai-Geschichte 
und was zum Basteln:

 
Anmeldung im Lesetreff oder bei Ruth Csernalabics: 
016090323472 (Telefon oder WhatsApp) Plakat: Trägerverein 
Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Kinder musizieren für den Nikolaus

Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Mu-
sikschule auch tele-
fonisch (07243/101-
312) und per E-Mail 
(musikschule@ett-
lingen.de) zur Verfü-
gung.

Klavierrecital zum Tag der Menschenrechte

Werke von Grieg, Schubert, Schumann und Chopin
Irina Chistiakova, Klavier

Karten zu 8 € / 4 €: Musikschule, 
Touristinfo, Abendkasse

Benefizkonzert zu Gunsten 

SO 08.12.24, 17 Uhr 
Klavierabend         
Schloss Ettlingen Asamsaal 
www.musikschule-ettlingen.de

 
 Plakate: Musikschule Ettlingen

Zum internationalen Tag der Menschenrechte veranstaltet die 
Musikschule in Zusammenarbeit mit Amnesty International 
ein Benefizkonzert am Sonntag, 8. Dezember um 17 Uhr im 
Asamsaal des Ettlinger Schlosses. In einem Klavierrecital 
spielt die renommierte Pianistin Irina Chistiakova Werke von 
Grieg, Schubert, Schumann und Chopin.

Irina Chistiakova wurde mit sechs Jahren Schülerin an der Zen-
tralen Musikschule in Moskau. Mit 9 Jahren konzertierte sie be-
reits im großen Saal des Moskauer Konservatoriums mit Werken 
von Chopin und mit 11 Jahren trat sie in Konzertsälen in ganz 
Russland, Deutschland und Frankreich auf. Irina war der Star 
des Films „Russlands Wunderkinder“ (2000) und des Folgefilms 
„Die Konkurrenten“ (2010), bei denen Irene Langemann Regie 
führte. 2013 schloss Irina das staatliche Konservatorium in Mos-
kau mit Auszeichnung ab (Klasse von Prof. Mikhail Voskresens-
ky) und gab im April 2014 ihr Solodebut im Concertgebouw in 
Amsterdam. 2014 begann Irina das Masterstudium an der Uni-
versität der Künste in Berlin bei Prof. Jacques Rouvier und Prof. 
Markus Groh. 2017 schloss sie die UDK mit Auszeichnung ab. 
Sie gewann Preise bei vielen internationalen Wettbewerben, wie 
dem A. Rubinstein Wettbewerb in Polen, C. Arrau internationa-
ler Wettbewerb in Chile, M. Ponce internationaler Wettbewerb 
in Mexiko, der Europäische Klavierwettbewerb in Deutschland 
u.v.a. Viele ihrer Konzerte wurden live übertragen und 2019 er-
hielt sie den Steinway & Sons Förderpreis in Berlin. Sie kon-
zertierte auf allen Kontinenten und arbeitete mit Dirigenten wie 
Theodor Currentzis, José Guadalupe Flores und Steven Sloane 
zusammen.

Seit 2023 unterrichtet Irina Chistiakova an der Musikschule Ett-
lingen und leitet den Fachbereich Klavier.

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Abschluss Qualifizierungskurs
Am Freitag, 29.11. haben 17 Tagesmütter erfolgreich den aktuellen

 
Abschluss Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson
 Foto: TEV Ettlingen
Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson beendet. 300 
Unterrichtseinheiten zu den verschiedensten pädagogischen 
Themen rund um die Betreuung von Kindern zwischen 0 und 14 
Jahren (Schwerpunkt U 3 Betreuung) haben unsere Kinderta-
gespflegepersonen absolviert. Einige davon waren bereits lange 
Jahre als Tagesmutter tätig und haben ihr Grundqualifizierungs-
wissen mit weiteren 140 Unterrichtseinheiten mit Schwerpunkt 
Kinderschutz und Inklusion erweitert. 13 neue Kindertagespflege-
personen konnten wir im südlichen Landkreis Karlsruhe gewin-
nen. Teilweise arbeiten die Frauen bereits im Rahmen der Kinder-
tagespflege und haben den Kurs tätigkeitsbegleitend absolviert, 
andere stehen in den „Startlöchern“ und möchten in Kürze ihre 
Tätigkeit aufnehmen. Die Vorsitzende des TEV Ettlingen, Azra 
Bredl überreichte die Zertifikate und ein kleines Präsent an alle 
Absolventinnen. Wir gratulieren allen Tagesmüttern von Herzen 
und wünschen ihnen viel Freude in ihrem wichtigen Beruf.
Sollten Sie auch Interesse an einer Tätigkeit als Tagesmutter 
oder Tagesvater haben, melden Sie sich gerne bei uns! Im März 
startet unser nächster Qualifizierungskurs!

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Übergabe Lesetüten an unsere Erstklässler

 
Vortrag von Herrn Puchelt bei der Übergabe der Lesetüten
 Foto: U.Kast

Wir freuten uns sehr, dass auch in diesem Jahr wieder Herr Pu-
chelt von der Buchhandlung LiteraDur zu uns kam, um unsere 
Erstklässler mit einem Buch zu beglücken. In einem spannenden 
und lustigen Vortrag brachte er den Kindern einige Kinderbücher 
nahe. Zuletzt durften dann die Zweitklässler die schön gestalte-
ten Lesetüten an unsere Erstklässler verteilen.
Herzlichen Dank für diese schöne Aktion, ganz im Zeichen des 
Lesens!

Gymnasium Karlsbad

Bericht Austausch Nancy
Vom 10.10. bis zum 14.10.2024 fand der Austausch des Gym-
nasiums Karlsbad mit dem „ Lycée Jeanne d’Arc“ in Nancy statt. 
Nachdem uns die französischen Schüler/innen bereits dieses 
Jahr im April besucht hatten, waren jetzt wir an der Reihe. Mit 
unseren Lehrerinnen Frau Gallwitz und Frau Fernández fuhren 
wir mit dem Zug nach Nancy, wo wir von unseren Austausch-
schülern herzlich in Empfang genommen wurden. Für die ersten 
beiden Tage war ein tolles Programm vorbereitet. Durch einen 
Museumsbesuch und eine Vorstellung verschiedenster Spe-
zialitäten aus Nancy in einer Chocolaterie lernten wir die Stadt 
von unterschiedlichen Seiten aus kennen. In einer Stadtrallye 
konnten wir zudem unsere eigenen Eindrücke sammeln. Das 
Wochenende verbrachten wir alle in unseren Gastfamilien. Am 
letzten Tag des Austauschs, Montag, erzählten wir uns gegen-
seitig, was wir am Wochenende erlebt hatten, bevor es dann 
zum Abschluss in die mit Jugendstildecken aufwartenden und in 
ganz Frankreich bekannten Brasserie „L’Excelsior“ zum gemein-
samen Frühstück ging. Nach dem Frühstück begleiteten uns die 
Austauschschüler noch zum Bahnhof, wo wir uns dann schon 
wieder verabschieden mussten. Was uns von dem Austausch 
bleibt, sind viele schöne Erinnerungen und gute Freundschaften, 
die hoffentlich für immer halten.
Lucia Eisele, JS 2

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Kindergarten Schwalbennest

Begleitende Hilfe (m/w/d) gesucht
Als inklusiv arbeitender Kin-
dergarten wollen wir allen 
Kindern eine gleichberechtig-
te Teilhabe und Zugehörigkeit 
am Alltag ermöglichen. Damit 
dies gelingt und wir unserem 
Anspruch noch besser ge-
recht werden können, sind wir 
auf der Suche nach motivier-
ten Menschen, die sich unse-
rem Team anschließen wollen. 
Werden Sie „Wegbegleiter“ 
eines unserer Inklusionskinder 
und unterstützen es bei der 
Bewältigung des Kindergar-
tenalltages.
Sollte Ihr Interesse geweckt 
worden sein, melden Sie sich 

 
 Foto: https://de.123rf.

com/photo_19664668_zwei-
helping-hands-illustration-
f%C3%BCr-die-besten-de-

sign-idee.html
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gerne telefonisch unter 07243/63815 oder per E-Mail unter 
schwalbennest@kita-waldbronn.de bei der Einrichtungsleitung 
Herrn Niepold. Bei einer Hausführung erzählt und beantwortet 
er gerne Ihre Fragen. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

Partnerschaften

7. Dezember: Der Nikolaus kommt
Eine herzliche Einladung geht an alle unsere Freunde und Mit-
glieder: Unsere Nikolaus-Feier wird dieses Jahr wieder richtig 
groß. Am Samstag, dem 7. Dezember, warten wir ab 19 Uhr 
im Kulturtreff auf die Ankunft vom Nikolaus. Die Zeit bis dahin 
verkürzt uns ein kleines Rahmenprogramm und natürlich ein le-
ckeres Essen, das uns ein Caterer aus der Region liefert (Essen 
und Kostenbeitrag für Essen und Getränke 25 €).
Bis bald!
Felicitas Naß (Tel. 572770 oder felicitas_nass@yahoo.de)

 
 Foto: Freundeskreis Saint-Gervais

450 km Pisten, über 100 Lifte und Bergbahnen und dazu 
die atemberaubende Aussicht auf das Mont-Blanc-Mas-
siv – noch sind einige Plätze frei. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, unsere Partnerstadt im Herzen der Alpen kennen zu 
lernen!
Termin: 17. - 20. Januar 2025, Abreise: Freitag 13 Uhr, 
Rückreise: am Montag nach dem Skitag. Unsere Unterkunft 
ist wieder im Landschulheim „Résidence Assomption AMB“ 
im Ortszentrum von Saint-Gervais, nur wenige Minuten vom 
attraktiven Ortszentrum und der Bergbahn entfernt. https://
www.vacances-montblanc.com/residence-saintgervais
Leistungen: Fahrt in großem Reisebus, Unterkunft im Mehr-
bettzimmer mit Halbpension, Getränke (Saft, Bier und Wein), 
3-Tages-Skipass. Traditionelles Galette des Rois-Essen mit 
unseren französischen Freunden und französische Lebensart 
sind inklusive. Bei mindestens 40 Teilnehmer/-innen haben wir 
einen Preis von 430 € für Mitglieder kalkuliert. Nichtmitglieder 
zahlen 20 € mehr. Kinder und Jugendliche bis zum 25. Lebens-
jahr 330 €. Bei Interesse bitte schnell eine Rückmeldung 
per E-Mail unter FKSaintgervais@protonmail.com

Rückblick Adventsfeier
In diesem Jahr waren nicht nur die Clubmitglieder zur Advents-
feier geladen, sondern auch die Reiseteilnehmer der diesjähri-

gen Monmouth-Reise. Der Verein durfte auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken: Im April präsentierte sich der Club der Mon-
mouthfreunde beim Neubürgerempfang. Im Mai besuchte eine 
Gruppe von über 20 Personen unsere walisische Partnerstadt. 
Der Frühjahrsausflug führte im Juni ins Heimathaus in Eggen-
stein. Im September war der Club wie seit vielen Jahren mit 
seinem Guinness-Stand auf dem Kurparkfest präsent. Und im 
Oktober durften die Mitglieder eine tolle Führung durch das Mu-
seum Terra Sigillata in Rheinzabern miterleben. Zwischendurch 
gab es die Stammtischtermine. Langweilig wird es in diesem 
Verein auf keinen Fall.
Und damit auf der Adventsfeier auch keine Langeweile aufkom-
men konnte, gab es neben dem Jahresrückblick natürlich eine 
Weihnachtsgeschichte. Brigitte Manke hatte wieder einmal eine 
sehr unterhaltsame Geschichte ausgesucht. Traditionell wurde 
auch gebastelt. Weihnachtskarten wurden quasi im Akkord pro-
duziert und es gab fast schon einen Kreativitätswettstreit.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an der Adventsfeier teil-
genommen und mitgeholfen haben. Es war ein wirklich gelun-
gener Abend.

Stammtisch
Im Dezember findet kein Stammtisch statt, der Stammtisch im 
Januar findet erst am 23. Januar statt.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und 
die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir! Monatsspruch 
Dezember, Jesaja 60,1
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 8. Dezember, 2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. (Lukas 21,28)

Montag, 9. Dezember
19.30 Uhr „In diese Welt ein Kind setzen“ - Ökumenisches Haus-
gebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden mit Glo-
ckengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Ge-
betsordnungen liegen in den Kirchen aus.

Dienstag, 10. Dezember
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4

Sonntag, 15. Dezember, 3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Zentraler Regio-Gottesdienst, ev. Ludwigskirche Lan-
gensteinbach

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 9. Dezember, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Für Ihren Adventskalender bitte vormerken
Un Noël Royal Festif - Weihnachtskonzert mit Karidion 
Brass am 14.12.2024, 19.00 Uhr
Königlich – Französisch -Weihnachtlich
Wenn Sie schon einmal davon geträumt haben, ein König zu 
sein oder wie ein solcher behandelt zu werden, dann sind Sie 
genau richtig im Weihnachtskonzert „Un Noël Royal Festif“. In 
Kompositionen von Jean-Batptiste Lully, Jean-Philippe Rameau 
und M.R. Delalande erleben Sie nicht nur die Klänge königlicher 
Trompeten, sondern auch den Facettenreichtum der Tuba. Im 
zweiten Teil des Konzertes wird es dann richtig weihnachtlich 
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mit einer Auswahl der bekanntesten deutschen und französi-
schen Weihnachtslieder in eigens für Karidion Brass geschrie-
benen Arrangements mit einem jazzigen Weihnachtsmedley von 
Ingo Luis zum Abschluss. Die fünf Profimusiker von Karidion 
Brass präsentieren auf höchstem Niveau die gesamte Vielfalt 
der Blechbläserkammermusik von Barock bis Jazz. Eintritt frei, 
Spenden sind erbeten.
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
 r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00; 
Tel.: 07243 2005252

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 10.12.2024: 10.00 – 12.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00

Gottesdienstordnung
ZWEITER ADVENTSSONNTAG, 08.12.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe zum Kolpinggedenktag, anschl. 
Gedenkfeier der KF Busenbach mit Ehrungen
10:00 Langensteinbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Pa-
trozinium hl. Barbara mit Ministrantenaufnahme, mitgestaltet 
vom St. Barbara Chor

Mo., 09.12.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde i. d. Anliegen v. Kirche u. 
Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
12:00 Busenbach Gebetsstunde zum Hochfest Mariä Emp-
fängnis
12:00 Etzenrot Gebetsstunde zum Hochfest Mariä Empfängnis
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach Wortgottesdienst und Adventsfeier der 
Frauengemeinschaft im DRK-Raum
18:30 Reichenbach Anliegengebet
19:30 Seelsorgeeinheit Die Glocken laden ein zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent – Die Liturgiehefte liegen in unse-
ren Kirchen aus

Di., 10.12.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung i. d. Anlie-
gen unserer Zeit

Mi., 11.12.2024
10:00 Reichenbach Hl. Messe für Seniorinnen und Senioren 
mit Bußfeier

Do., 12.12.2024
06:30 Langensteinbach Roratemesse, anschließend Frühstück
Bitte zum Frühstück anmelden!
15:30 Ittersbach Hl. Messe im Seniorenheim Ittersbach
19:00 Etzenrot Musikalische Andacht im Advent

Fr., 13.12.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 14.12.2024
07:00 Etzenrot Roratemesse, anschl. Frühstück
Bitte zum Frühstück anmelden
18:30 Busenbach Vorabendmesse

DRITTER ADVENTSSONNTAG, 15.12.2024
10:00 Etzenrot Hl. Messe – Familiengottesdienst, anschl. Be-
gegnungscafé
16:30 Busenbach Besinnliche Stunde vor dem Weihnachts-
fest

Einsichtnahme Unionsdekret
UNIONSDEKRET zur Umschreibung der ab 2026 bestehen-
den Pfarrei St. Martin Ettlingen und der dazugehörigen Rö-
misch-katholischen Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen
In der Zeit vom 2. bis 13. Dezember 2024 liegt zur Einsichtnahme 
in unserem Pfarrbüro Reichenbach zu den üblichen Öffnungszei-
ten das Unionsdekret aus, durch das unsere ab 2026 bestehen-
de Pfarrei St. Martin Ettlingen und die dazugehörige Römisch-
katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen umschrieben 
werden. Zu jedem Unionsdekret gehört eine Anzahl von weiteren 
Dekreten, mit denen die bisherigen Pfarreien aufgehoben werden.
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Mit Ablauf des 13. Dezember 2024 beginnt die Frist, um eine 
Rücknahme oder Abänderung der Dekrete zu beantragen. Ein 
solcher Antrag ist nur zulässig, wenn durch das Dekret des 
Erzbischofs bei der betreffenden Person eine persönliche Be-
schwernis vorliegt; das heißt, in der Begründung des Antrags ist 
zu erläutern, was die Antragstellerin/den Antragsteller persön-
lich derart schwer belastet, dass sie/er Rücknahme oder Ab-
änderung beantragt.
Der Antrag muss schriftlich – textlich (z. B. E-Mail) reicht nicht 
aus – mit Unterschrift bis Ablauf des 23. Dezember 2024 bei 
der Erzdiözese Freiburg, Schoferstraße 2, 79098 Freiburg vor-
liegen (vgl. can. 1734 CIC; vgl. Rechtsmittelbelehrung unter dem 
Unionsdekret). Im Zweifel ist der fristgerechte Zugang durch die 
Antragstellerin/den Antragsteller zu belegen (etwa über einen 
Rückschein).

Dem Abschied Raum geben
Fr., 06. Dezember, 19.30 Uhr
kath. Kirche Spielberg
In einer kurzen Andacht mit Musik, Stille, Texten und Gebet ent-
zünden wir Kerzen zur Erinnerung.
Sie können einfach da sein.
Das Angebot ist offen für alle, egal wie lange der Verlust her ist 
und um welchen Verlust es sich handelt.
Im Anschluss an das gemeinsame Gedenken besteht die Mög-
lichkeit zum Gespräch.

Anmeldung zum Besuch der Sternsinger 2025 -  
Anmeldung für Busenbach und Reichenbach zwingend 
erforderlich!
Für den Sternsingerbesuch in Busenbach 
und Reichenbach ist eine Anmeldung zwin-
gend erforderlich. Auch alle, die sich schon 
einmal angemeldet und der Speicherung 
ihrer Daten zugestimmt hatten, müssen 
wegen der strengeren Datenschutzbestim-
mungen das Formular erneut ausfüllen. Das 
Anmeldeformular finden Sie im aktuellen 
Pfarrblatt und in unseren Kirchen ausliegend. Sie können sich 
auch auf unserer Homepage anmelden: https://www.kkwk.de/
aktuelles-berichte/anmeldung-zum-sternsingerbesuch/
Anmelden können Sie sich bis zum 15. Dezember!

 
 Code: KKWK

Angebot für Kinder und Jugendliche
Sternsingeraktion 2025
Werde Königin und König
Liebe Kinder und Jugendliche,
habt Ihr Lust, Sternsinger/in zu werden und Gutes zu tun? An-
fang Januar 2025 machen wir uns in Waldbronn und Karlsbad 
auf den Weg: Als Drei Könige sammeln wir singend Spenden für 
Kinder in den armen Ländern dieser Erde und machen deutlich: 
Wir haben eine
Verantwortung gegenüber der Welt.
So funktioniert Sternsingen
Du warst noch nie dabei? Kein Problem! Die Sternsingeraktion 
läuft so ab:
• Mindestalter: Schulkinder (teilweise auch Kindergartenkinder)
•  Zusammen mit drei anderen Kindern bist du in einer Stern-

singergruppe unterwegs: Busenbach 4.+5.1./ Reichenbach 3.-
6.1./ Etzenrot 2.+3.1.25

•  Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ gehen wir in 
einigen Orten von Haus zu Haus und bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr. In anderen Orten besuchen 
wir die angemeldeten Haushalte.

•  Wir stehen auch zu bestimmten Zeiten an verschiedenen Se-
gensstationen, an denen wir Dreikönigsgrüße verteilen und 
Spenden sammeln.

• Die meisten Gruppen haben einen Gruppenbegleiter.
Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der Sternsin-
geraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich 
bitte bei den Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den 
jeweiligen Orten:
Busenbach:
Leitungsteam
Etzenrot:
Andrea Anderer (07243 69883)

Reichenbach:
Uschi Kußmann (07243 9240366)

Termine für Vorbereitungstreffen:
Busenbach:
Sa., 21.12. um 10.00 Uhr im DRK-Raum, AFS Busenbach
Etzenrot:
Sa., 07.12. um 10.00 Uhr im Pfarrheim
Reichenbach:
Sa., 7.12. um 10.00 Uhr im KaOT

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Nachlese Adventbasar 2024
Mit großer Freude können wir auf einen stimmungsvollen und sehr 
erfolgreichen Adventbasar zurückblicken. Unsere Adventkränze, 
Basteleien, Kleingebäck, selbstgezogenen Kerzen, Spezialitäten etc. 
und unsere fair gehandelten Produkte wurden gut angenommen.
Hinzu kamen die großartigen Kuchenspenden für unser Café, 
das viele Gäste anlockte. Unser herzlicher Dank gilt den Bä-
cker/-innen und ebenso dem Koch der Kürbissuppe. An die-
ser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei der Bäckerei 
Nussbaumer für die großzügige Brezel-, Semmel- und Baguette-
spende bedanken.
Somit werden wir wieder eine ansehnliche Summe an verschie-
dene Hilfsprojekte überweisen können.
Ihnen allen, die Sie mit Ihrem Besuch ein schönes Ergebnis 
ermöglicht haben, sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Der Eine Welt Kreis wünscht Ihnen eine besinnliche Advent-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Jah-
reswechsel, hoffentlich in ein friedvolles Jahr 2025.

Ministranten SEWK
Ministranten Waldbronn present:
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen im Advent
Di. 17. Dezember, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 07202 7827
Ein Licht für mich
zerreißt die Finsternis
leuchtend heller Schein
bringt Freude, Hoffnung, Heil (Fr. He)
Herzliche Einladung.
Wir freuen uns, mit Euch zusammen IHM, dem wahren LICHT 
entgegenzugehen/tanzen.

Kirchliche Seniorenarbeit

 
         Plakat M. Bartberger
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Kinder- und Familienzentrum
LEA Werk- und Gestaltungskurs
Termine:
Fr, 13. Dezember, 15.00 - 21.00 Uhr
Sa, 14. Dezember, 09.00 - 20.00 Uhr
Ort: kath. Kirche Spielberg, Anbau
Kursgebühr: 60,00 €
Preis/Figur: 42,00 €
Das Kinder- und Familienzentrum der Kath. Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad lädt ein zum Werk- und Gestaltungskurs 
von LEA-Figuren (früher EGLI) unter der Leitung von Marita Max.
In der Regel können zwei erwachsene Figuren beim Kurs erstellt 
werden, evtl. noch ein Baby.
Essen und Getränke für Freitagabend, Samstagmittag und Klei-
nigkeiten zwischendurch werden vom KiFaZ gestellt. Über eine 
Spende freuen wir uns.
Es ist wichtig, dass Sie an beiden Tagen die ganze Zeit über am 
Kurs teilnehmen.
Anmeldung und weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.

KiFaZ auf dem Weihnachtsmarkt Karlsbad
Freitag, 06. - Sonntag, 08. Dezember
Stand Nr. 24
Wir sind für Sie DA:
Sa. 11-20 Uhr u. So. 11-18 Uhr
Langensteinbach, Rathausplatz
Unser Kinder- und Familienzentrum wird zum ersten Mal beim 
traditionellen Weihnachtsmarkt dabei sein. Wir werden Bastel-
aktionen für Kinder anbieten und der Förderverein St. Elisabeth 
Spielberg bietet handgefertigte Kerzenständer mit weihnacht-
licher Dekoration an. Die Kerzenständer werden von den Eltern 
aus Gießmasse hergestellt und mit Stabkerzen, Moos, Glitzer und 
weihnachtlichen Dekoelementen wie Kugeln, Sterne etc. zum 
Kauf angeboten. Dazu passend werden – ebenfalls aus Gießmas-
se hergestellte – Figuren (u. a. Tannenbäume) angeboten.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch mit der ganzen Familie.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
 Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Adventssingen am 2. Advent

 
 Plakat: Kolpingsfamilie Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
6.12. Nikolaus-KaOT
13.12. Plätzchen backen
20.12. geschlossen

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchencafé Busenbach
Mithelfende gesucht
Einmal alle vier Wochen den Menschen nach dem Sonntags-
Gottesdienst in Busenbach die Möglichkeit zur Begegnung zu 
geben, das hat sich das Kirchencafé Busenbach zum Ziel ge-
setzt. Wir schenken unentgeltlich Kaffee, Tee und Getränke aus, 
reichen dazu selbstgebackenen Kuchen und Brezeln. Unsere 
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Aufgabe macht uns sehr viel Spaß, aber wir könnten weitere 
Unterstützung brauchen. Zum einen für den Auf- und Abbau vor 
und nach dem Kirchencafé, zum anderen für das Kaffeekochen 
und den Ausschank. Wer sich vorstellen kann, bei uns mitzu-
machen, bitte melden: telefonisch 07243 63271 oder per E-Mail 
udo.koller@t-online.de.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Einladung zur Adventsfeier der kfd
Montag, 09. Dezember, 18.30 Uhr
Rotkreuz-Raum, Anne-Frank-Schule
Herzlich laden wir zu unserer diesjährigen Adventsfeier ein. Wir 
beginnen mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst. Anschlie-
ßend verbringen wir miteinander noch einen gemütlichen Ad-
ventabend. Für Speis und Trank ist gesorgt. Zusammen wollen 
wir das Essen genießen.
Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen/Euch mit uns zusammen 
die Adventszeit feiern.

Kolpingsfamilie Busenbach

Besuch des heiligen Bischofs
Der Nikolaus kommt!
Im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ der Kol-
pingsfamilie Busenbach kommt am Nikolaustag, dem 6. De-
zember, der heilige Bischof – der Nikolaus – zu Besuch um 
17 Uhr in die Pfarrkirche St. Katharina Busenbach. Herzliche 
Einladung an die Kinder und Familien.
Um Anmeldung wird gebeten
bei Manfred Peter, Tel. 07243 67730, oder
bei Irene Mundanjohl, Tel. 0171 6034233.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 15. Dezember, um 11:00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Adventslieder und besinnliche Weisen für junge, 
junggebliebene und ältere Menschen.

Donnerstags am 5./ 12. /19. Dezember
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot

jeweils 19.00 Uhr

 
 Plakate: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 08. Dezember 2024, um 09:30 Uhr in Itters-
bach und Langensteinbach sowie am Mittwoch, dem 11. De-
zember 2024, in Ittersbach um 20.00 Uhr findet jeweils ein Got-
tesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 05.12. – 11.12.2024

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 – 21:00 Offener Treff mit Nikolaus FIFA-Turnier
Samstag: 14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 – 13:00 Bürozeit
13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 – 18:00 U14 Treff: Weihnachtswerkstatt
18:00 – 21:00 Offener Treff
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Mittwoch: 15:00 – 18:00 
Kinder Treff: Schneemann-
Deko

Kinder Treff:  
Schneemann-Deko
Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:30 – 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Erfolgreiche Blutspende
Am 25.11.2024 wurde im Kurhaus eine Blutspendeaktion 
durchgeführt. Das DRK Reichenbach dankt allen Spendern für 
ihr Kommen. Mit 148 Spendewilligen und darunter 7 Erstspen-
dern haben die Waldbronner ein hohes Engagement gezeigt.
In enger Zusammenarbeit mit dem Team aus Baden-Baden 
konnte die Spende reibungslos durchgeführt werden.
Dank gebührt der Kurverwaltung für die Überlassung des Kur-
haussaals, der Firma Nussbaumer, den Floristen Ochs und 
Kraft, der Firma Herzog-Kaffee und ein großer Dank an Herrn 
Gorenflo, der aktiv das Richten des Mobiliars begleitete.
Die Aktiven des DRK Reichenbach waren zahlreich erschie-
nen, um für die Sicherheit der Spendenden zu sorgen.
Sicherlich wird die nächste Blutspende am 17.3.2024 eben-
so erfolgreich verlaufen. Bitte merken Sie sich diesen Termin 
bereits vor.
Ihr DRK Reichenbach

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Weihnachtsfeier  
des JRK Etzenrot
Liebe Kinder und Jugendliche,
herzliche Einladung zu unse-
rer nächsten und letzten JRK-
Gruppenstunde für dieses 
Jahr: Am 13.12.24 möchten wir 
zwischen 16.30 und 18 Uhr mit 
euch im Etzenroter Feuerwehr-
haus den Advent feiern. Lasst 
euch überraschen, was wir uns 
für euch überlegt haben.

Du interessierst dich fürs Ju-
gendrotkreuz? Dann melde 
dich gerne unter jrk@drk-etzen-
rot.de oder über die sozialen 
Medien. Nach den Weihnachts-
ferien geht's dann wieder mit 
neuen Themen weiter :-)

Wir freuen uns auf euch!
Euer JRK Etzenrot

 
Adventsgruppenstunde 
 Plakat: JRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nikolausmarkt 2024
Wir von der DLRG Ortsgrup-
pe Waldbronn freuen uns über 
eine erfolgreiche Teilnahme 
am diesjährigen Nikolaus-
markt mit unserem Langos-
Stand.
Wir bedanken uns bei allen 
fleißigen Helfern vor, während 
und nach dem Nikolausmarkt. 
Außerdem geht ein herzliches 
Dankeschön an alle Gäste un-
seres Standes. Wir freuen uns 
schon auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr und wünschen 
allen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit.

Ankündigung:
Am 11. Januar 2025 star-
tet unser neuer Anfänger-
schwimmkurs (nähere Infos im 
redaktionellen Teil dieses Amtsblatts)!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Hospizdienst
Hospizdienst und ich

Könnte das etwas für mich sein?
Habe ich an den Themen: Sterben, Tod und Trauer vielleicht 
ein persönliches Interesse?
>>> dann interessieren Sie sich wohl für unsere Kurse

!!! Neuer Orientierungskurs am 25./26. Januar 2025 !!!
>>> oder Sie möchten unsere Arbeit als ehrenamtliches Team-
mitglied aktiv angehen
Möchte ich vielleicht nur im Hospizdienst / Hospizverein 
mitarbeiten, aber selbst keine sterbenden Menschen be-
gleiten?
Möchte ich nur im Hintergrund bleiben?
>>> dann interessieren Sie sich wohl für eine Mitarbeit an unse-
ren Projekten

 
 Foto: Mirjam Bartberger

Oder Sie wollen nur Mitglied sein, ohne Verpflichtungen
>>> dafür haben wir den Mitgliedsantrag (www.hospizverein-
kmw.de/downloads.htlm)
Oder Sie möchten nur Spenden
>>> hier ist unser Spendenkonto: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE31 6609 1200 0169 202 303

 
Unser Langos-Stand 
 Foto: DLRG Waldbronn
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Egal, was Sie möchten, wir freuen uns auf Sie – Gemein-
sam auf dem Weg – Wir begleiten die Veränderung

Informieren Sie sich über unsere Arbeit auf der Homepage 
www.hospizverein-kmw.de

oder per Telefon mit unserer Koordinatorin Frau Katja Rull,
Tel. 07243 -93 83 200

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
"Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht"
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Kohlgemüse
Im Winter erfolgreich ernten
Grünkohl und Rosenkohl sind zwei Kohlarten, die im Winter im 
Garten verbleiben. Hinzu kommt noch Wirsing, abhängig von 
der gewählten Sorte. Während früher der Frostschutz ein zen-
trales Thema für die erfolgreiche Überwinterung und Ernte war, 
sind es heute die wärmeren Wintertemperaturen, die Probleme 
bereiten können. Weshalb? Zum einen wachsen Pflanzen bei 
höheren Temperaturen stärker. So kann es sein, dass Rosen-
kohl statt Röschen kleine Kohlköpfchen ausbildet, diese haben 
eine geringere Haltbarkeit. Im Hausgarten ist das weniger pro-
blematisch, da man schnell ernten kann. Doch ebenso entwi-
ckeln sich Schädlinge weiter. Deshalb sollten selbst im Winter 
die Kohlarten auf die Mehlige Kohlblattlaus oder die Weiße Flie-
ge (Kohlmottenschildlaus) kontrolliert werden. Dies geht bei sehr 
milder Witterung und hohem Befall so weit, dass eine Insektizid-
behandlung mit zum Beispiel Kaliseifenpräparaten sinnvoll ist, 
um das Verschmutzen der Blätter zu begrenzen. Hinzu kommt, 
dass durch niederschlagsreiche Witterung das Abtrocknen der 
Pflanzen über den Tag nicht immer gelingt und sich Pilze wie 
der Falsche Mehltau oder die Blattfleckenkrankheit Alternaria 
entwickeln. Weitere Pflanzenabstände und das Gießen über den 
Boden sind dagegen hilfreiche Maßnahmen.

Das Gewächshaus
Winterfest machen
Spätestens im Dezember ist mit kalten Temperaturen zu rechnen. 
Der Anbau im Gewächshaus verhilft bei entsprechendem Win-
terschutz zur Ernte von frischem Salat- und Blattgemüse. Wie 
kann der Kälteschutz im ungeheizten Gewächshaus aussehen? 
Haben Sie zum Schattieren der Sommerkulturen einen Vorhang 
im Dachbereich angebracht, dient dieser nun als sogenannter 
Energieschirm. Wird dieser über Nacht zugezogen, vermindert 
er die Wärmeabgabe. Auch das Anbringen einer Noppenfolie in 
den Seitenbereichen des Gewächshauses ist effizient. Zur Mon-
tage werden mit Silikontropfen spezielle Halterungen angeklebt, 
an die die Noppenfolie befestigt wird. Es werden noch passen-
de Kappen angeschraubt, damit die Folie dicht schließt. Zudem 
helfen mit Wasser gefüllte schwarze Schläuche, ein Fabrikat 
sind Beta-Solar-Schläuche, erhältlich im Gartenbaufachhandel. 
Sie werden zwischen den Pflanzenreihen verlegt und dienen als 
Vegetationsheizung bzw. zum Frostschutz. Die dunklen Schläu-
che erwärmen sich durch Sonneneinstrahlung und das darin be-
findliche Wasser gibt die Wärme nachts ab. An frostfreien Tagen 
hilft die Abdeckung mit einem Winterschutzvlies, das bei Son-
nenschein zur Bodenerwärmung abgedeckt wird.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Baumpflanzaktion
In den letzten Wochen wurde im Vereinsgarten Platz für Neues 
geschaffen, so dass am Samstag, dem 7. Dezember, um 14 
Uhr die Baumpflanzaktion starten kann. Unter Anleitung von un-
serem Fachwart Andreas Deininger werden mehrere Obstbäu-
me und -sträucher gepflanzt. Hierbei wird gezeigt, was es beim 
Pflanzen zu beachten gilt, vom richtigen Schnitt der Wurzeln, 
Lochtiefe, Wurzelschutz, Pflanzerde bis zum korrekten Gießen 
der Jungpflanzen im Winter. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenlos.
Am 14. Dezember wird das Fenster des „Lebendigen Advents-
kalenders“ um 17 Uhr im Vereinsgarten geöffnet. Musikalisch 
umrahmt wird die Aktion vom Musikverein Harmonie. Wir laden 
hierzu herzlich ein.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.:
per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder
telefonisch bei Sandra Anderer unter 07243 608807
(bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen)
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Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Erfolgreiche Teilnahme bei der diesjährigen Kreisschau
Vom 23. bis 24. November 2024 stellten Mitglieder unseres Ver-
eins bei der Kreisschau des Kreisverbandes Pfinztal ihre Tiere 
in Marxzell-Schielberg aus. Insgesamt drei erfolgreiche Züchter 
unseres Vereins waren mit ihren Tieren bei der Schau vertreten. 
Tom Purreiter, der die Nachfolge von unserer langjährigen Ju-
gendzüchterin Rebecca Fluderer übernommen hat, wurde mit 
seinen Züchtungen der Kaninchenrasse „Marburger Fee“ mit 
dem Titel des Jugendkreismeisters belohnt. Außerdem erhielt 
er die Auszeichnung „Bestes Tier“, die mit einem Sonderehren-
preis belegt war. Meinrad Ochs, ebenfalls vertreten mit seiner 
Kaninchenrasse „Marburger Fee“, errang den Titel des Kreis-
meisters. Im Bereich der Geflügelzucht wurde Detlef Ochs mit 
seiner Züchtung „Arabische Trommeltauben“ ebenfalls Kreis-
meister. Die diesjährige Kreisschau war für unseren Verein wie-
der ein voller Erfolg. Der Verein gratuliert allen Preisträgern herz-
lich zu den Auszeichnungen und wünscht ihnen weiterhin viel 
Erfolg mit ihren Züchtungen.

Vorplatz

7. Dezember 
Wiesenfesthalle

Beginn 18.00 UhrBeginn 18.00 Uhr

7. Etzenroter
Glühweinfeschd
7. Etzenroter
Glühweinfeschd

Vorplatz

7. Dezember
Wiesenfesthalle

Musik und gute Laune 
bei Bratwurst und Kartoffelsuppe

Musik und gute Laune 
bei Bratwurst und Kartoffelsuppe

 
 Plakat: KLTZV Etzenrot e.V.

Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zum traditionellen Kerzenziehen aus 100 % 
Bienenwachs
Der Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V. freut sich, 
alle Mitglieder, ihre Familien und Kinder und alle Interessierten 
auch in diesem Jahr sehr herzlich zum traditionellen „Kerzen-
ziehen“ einladen zu können.
Wann? Samstag, 14.12.2024

von 10:00 bis 13:00 Uhr (letzte Runde um 12.30 Uhr)
Wo? in Ettlingen-Spessart, Im Kohlmichel 15 (auf dem 

Parkplatz bei unserem Vereinsmitglied Christian Pohl)
Wie? Der Docht wird immer wieder in das flüssige duftende 

Bienenwachs getaucht und Schicht für Schicht ent-
steht eine tolle Bienenwachs-Kerze. Hierzu sind etwas 
Zeit und Geduld erforderlich.

Für wen? Vereinsmitglieder mit Familien und Kindern und alle 
Interessierten

Zur Stärkung gibt es Kinderpunsch (1 Euro).
Um eine Spende für den Verein wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabend „Die Gedächtnislücke“
Die Aufführung des Schwanks „Die Gedächtnislücke“ am letz-
ten Samstag und Sonntag in der ausverkauften Turnhalle des TV 

Busenbach war wieder mal ein toller Erfolg. Die Darsteller boten 
großes Theater, bei dem das Publikum voll mit ging.
Wir bedanken uns:
• bei den Darstellern mit ihrem Regisseur Ralf Bauer für die 

gute Unterhaltung,
• bei den Helfern in der Küche und im Getränkestand,
• bei allen, die beim Auf- und Abbau der Kulisse und Bestuh-

lung in der Halle geholfen haben,
• dem Turnverein Busenbach für die Überlassung der Halle,
• bei den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung
• und natürlich bei Ihnen, unserem treuen Publikum.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Weihnachtszauber bei der CONCORDIA
Wie in den letzten beiden wird es auch in diesem Jahr wieder 
einen „CONCORDIA Weihnachtszauber“ geben, der am

Sonntag, den 15. Dezember 2024 ab 11 Uhr im Kurhaus

stattfinden wird.
Hütten mit einem Getränke- und Speiseangebot, Kaffee und 
Weihnachtsplätzchen, geschmückte Christbäume sowie Kunst-
handwerkerstände werden an diesem Tag für eine Weihnachts-
marktstimmung und somit für eine besondere Atmosphäre sor-
gen. Im Kurhaussaal ist an diesem Tag wieder mehrmals ein 
gemeinsames Advents- und Weihnachtsliedersingen mit den 
Besuchern angesagt. Auch die CONCORDIA Chorgruppen wer-
den für beste Unterhaltung sorgen.
Der Verein freut sich wiederum auf eine große Anzahl an Be-
suchern und viele nette Begegnungen beim „3. CONCORDIA 
Weihnachtszauber“.

Lust auf moderne Chormusik bei The Voices?
Im Jahr 1998 wurde die CONCORDIA Chorgruppe The Voices als 
Jugendchor gegründet. Nachdem sich im Jahr 2005 die Pforten für 
Singbegeisterte jeden Alters geöffnet haben, verzeichnete The Voi-
ces einen kontinuierlichen Zuwachs an Sängerinnen und Sängern. 
The Voices deckt im musikalischen Angebot des GV CONCORDIA 
Reichenbach die moderne Sparte der Chormusik ab. Das vielsei-
tige Repertoire reicht vom aktuellen Hitparadentitel über Oldie und 
Musical bis hin zum Evergreen. Musikalischer Leiter von The Voices 
ist Wilke Lahmann, der auch für die CONCORDIA Kids verantwort-
lich zeichnet und dem Verein seit dem Jahr 2019 angehört.
Der letzte große Erfolg in der noch jungen Geschichte dieser 
Chorgruppe ist den Besuchern unserer Veranstaltungen sicher-
lich noch in bester Erinnerung. Vor wenigen Wochen verzau-
berten die Sängerinnen und Sänger an zwei Abenden rund 900 
Besucher im Kurhaus Waldbronn bei einem Konzert mit Oscar-
prämierten Filmklassikern und unvergesslichen Musicals.
Singbegeisterte, die Lust auf moderne Chormusik verspüren 
und künftig bei einem solchen Event gerne selbst mit auf der 
Bühne stehen möchten, sind bei den Proben von The Voices 
recht herzlich willkommen. Gerne darf in eine Singstunde auch 
nur mal reingeschaut bzw. reingehört werden.
The Voices probt jeden Dienstag um 17.30 Uhr im CONCORDIA 
Treff in der Zwerstr. 15 neben der Albert-Schweitzer-Schule.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
 Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine

Den Bericht über unser Kirchenkonzert am 23.11. finden Sie im 
redaktionellen Teil des nächsten Amtsblatts.

Wir bedanken uns herzlich für Ihren Besuch und die Unterstüt-
zung an unserem Stand beim Nikolausmarkt. Ein besonde-
rer Dank geht an die fleißigen Bäckerinnen und Bäcker für die 
Spenden des Weihnachtsgebäcks.

Lauschen Sie mal an den Adventssonntagen um 11:00 Uhr! Da 
werden verschiedene Formationen beim Seniorenheim am St.-
Gervais-Ring Weihnachtslieder spielen.

Unsere GREENhorns 1.0 spielen am 21.12. um 15:30 Uhr 
Weihnachtslieder vor dem Gebäude von Papier Fischer in Karls-
ruhe.

An Heiligabend werden wir um 17:00 Uhr auf dem Friedhof in 
Busenbach wieder weihnachtliche Melodien spielen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Konzert zur Weihnachtszeit am 22.12.2024
Liebe Blasmusikfreunde,
ab sofort sind Karten für das diesjährige Konzert zur Weih-
nachtszeit bei allen aktiven Musikerinnen und Musikern er-
hältlich!
Alternativ könnt ihr uns auch gerne eine E-Mail schreiben (mvlrei-
chenbach@web.de), wenn ihr Interesse an Konzertkarten habt.
Die Vereinsleitung, alle Musikerinnen und Musiker und beson-
ders unser Dirigent Fabian Müller freuen sich auf euren Besuch 
sowie einen schönen Konzertabend in der Weihnachtszeit.

 
 Plakat: MVL Reichenbach

Terminvorschau:
22.12.2024: Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2024: Weihnachtslieder auf dem Friedhof Reichenbach
30.12.2024: Après-Ski-Party
08. + 15.02.2025: Prunksitzung im Kurhaus (Karten bereits er-
hältlich bei Elektro Dreher)

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft überwintert ungeschlagen
Auch der ASV Durlach schaffte es nicht, unserer 1. Mannschaft 
die erste Saisonniederlage beizubringen, sodass die Ruppens-
tein-Elf nach 19 Spieltagen ungeschlagen als Tabellendritter 
in die Winterpause geht. Zuvor hatte unsere Elf allerdings eine 
schwere Aufgabe zu bewältigen, denn auf dem schwer bespiel-
baren Durlacher Platz traf man auf einen motivierten Gegner, 
der vor allem in der ersten Spielhälfte ein starkes Spiel zeigte 
und dabei sogar ein leichtes Chancenplus zu verzeichnen hatte. 
Nach dem Wechsel steigerte sich dann aber der TSV und in der 
56. Minute gelang Robin Müller im Anschluss an einen Freistoß 
von Julius Weiß per Kopf der Führungstreffer. Nun mussten die 
Gastgeber natürlich ihre Offensivbemühungen verstärken, was 
unseren Stürmern andererseits etliche Kontermöglichkeiten er-
öffnete. Dies muss man dann bei allem Lob für die gezeigte Leis-
tung unseren Jungs ankreiden, dass sie keine der teils hoch-
karätigen Chancen nutzen konnte und die Partie nicht schon 
früher entschied. In der Schlussphase bot sich dann nämlich 
den Platzherren noch zweimal die Chance zum Ausgleich, doch 
Dennis Beisser im TSV-Tor ließ sich nicht mehr überwinden.
So fällt dann die Bilanz zur Winterpause doch positiv aus, denn 
nach einem etwas holprigen Saisonstart mit vielen Unentschie-
den hat sich unsere Elf prima entwickelt und zeigt Woche für 
Woche, dass sie eine der spielstärksten Mannschaften der Liga 
ist. Der Rückstand auf Platz zwei ist mit sechs Punkten zwar 
deutlich, aber nicht uneinholbar, und jetzt kann man schon mit 
Spannung dem ersten Punktspiel im neuen Jahr entgegense-
hen, dann geht es nämlich zuhause gegen den SV Langenstein-
bach.
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Junioren:
Am Sonntag, den 01. Dezember 2024, hatten unsere E-Junioren 
ihr großes Karlsruher SC–Event. Lange darauf hingefiebert, war 
es im Heimspiel des KSC gegen Hamburger SV endlich wahr 
geworden. Unsere Teammanagerin Judith Müller hat schon vor 
Wochen die Bewerbung für die Einlaufkinder der beiden Mann-
schaften in den Lostopf eingebracht. Fortuna stand unserer 
Charly Bär Truppe zur Seite und brachte uns durch den Losent-
scheid zu diesem tollen Event. Es war ein ganz toller Tag für die 
Kids und alle waren stolz, als Juniorenmannschaft des TSV Rei-
chenbach beim Karlsruher SC einzulaufen.
Ein herzliches Dankeschön 
an Judith, sowie an den Aus-
richter der BGV – Badische 
Versicherungen. Vielen Dank 
auch an alle Elternteile für die 
Unterstützung.
Die D 1 - Junioren absolvierten 
ihren ersten Spieltag im Rah-
men der Hallenkreismeister-
schaft, zeigten dabei ordent-
liche Leistungen und belegen 
nach dem ersten Spieltag den 
dritten Tabellenplatz, der even-
tuell zum Erreichen der Zwischenrunde reichen könnte. Die E 2 
- Junioren konnten von ihren fünf Spielen am ersten Spieltag drei 
für sich entscheiden, während unsere F - Junioren - Teams mit 
dem zweiten Spieltag bereits ihre Hallenrunde beendet haben.
Die nächsten Termine:
Samstag, 07.12.:
09.00 Uhr 1. E 1 - Junioren - Hallenspieltag in Malsch
13.00 Uhr 1. B 1 - Junioren - Hallenspieltag in Malsch
13.30 Uhr 1. A 2 - Junioren - Hallenspieltag in Durlach

FC Busenbach e.V.

Platzsperrung
Nach Abschluss aller Jugend- und Seniorenspiele für das lau-
fende Kalenderjahr wird der Platz bis zum Beginn der Winter-
vorbereitungen für eine Regenerationsphase gesperrt. Daher 
möchten wir an alle sportbegeisterten Anwohner, Eltern und 
Kinder appellieren, diesen Umstand zu respektieren und auf eine 
Nutzung für freizeitliche Aktivitäten auf dem Privatgelände des 
Vereins entsprechend zu verzichten. Vielen Dank.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Defibrillator-Schulung beim TSV:
Der TSV erhielt vom DRK Etzenrot für sein Sportgelände einen 
Defibrillator.

 
 Foto: TSV Etzenrot

 
Einlaufkinder des TSV beim 
KSC Foto: mm

Damit auch möglichst viele Übungsleiter, Verantwortliche, Aktive 
und Mitglieder mit diesem Gerät richtig umgehen können, führte 
Michael Ochs vom DRK eine ausführliche Schulung durch, an 
der rund 35 TSVler teilnahmen. Von den ersten Handlungsak-
tionen bei einem Notfall bis zum Einsetzen des Geräts erklärte 
Michael Ochs alles ausführlich (auch mit praktischem Teil für alle 
Teilnehmer).
Ein großes Dankeschön an das DRK Etzenrot und an Michael, 
dass man nun bei nicht auszuschließenden Notfällen besser ge-
wappnet ist.
Und vor allem natürlich, herzlichen Dank für euer ehrenamtliches 
Engagement zum Wohle der Menschen.

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Ergebnis 4. Spieltag
Am Samstag, den 23.11.2024 ging es für unsere Mannschaft 
zum kleinen Derby nach Ettlingen. Aufgrund vieler Absagen 
musste man kreativ werden in der Aufstellung. Die Motivation 
war trotzdem hoch. Traditionellerweise wurde mit zwei Herren-
doppeln und dem Damendoppel gestartet. Hierbei konnte ledig-
lich unser zuverlässiges Damendoppel, trotz kampfreicher Spie-
le der Herren, einen Punkt gewinnen. Nun mussten es die Einzel 
und das Mixed-Doppel richten, um noch auf die Siegerstraße 
zu gelangen. Leider musste man sich am Ende dann mit einem 
knappen 3:5 geschlagen geben.
Die Punkte für unsere Mannschaft holten:
Melanie Schober/ Katharina Spitz (Damendoppel), Katharina 
Spitz (Dameneinzel), Luca Haist (1. Herreneinzel)
Außerdem haben gespielt: Anton Appich, Manuel Schulz, Bene-
dict Koberger
Der letzte Spieltag der Saison wird dann ein Heimspiel in der 
Schulturnhalle der Anne-Frank-Schule sein. (14.12.2024)
TV Busenbach – SSC Karlsruhe IV (15 Uhr)
TV Busenbach – BV Rastatt IV (19 Uhr)

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.
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Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Einladung zur Adventsfeier der Rheuma-Liga Waldbronn
Die Rheuma-Liga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zur gemeinsa-
men Adventsfeier am Freitag, 13.12.2024, um 15:00 Uhr (Ein-
lass ab 14:30 Uhr) im kath. Pfarrzentrum, Busenbacher Str. 6 in 
Waldbronn-Reichenbach recht herzlich ein.
Bei Kaffee und Kuchen bieten wir Lieder zum Mitsingen, beglei-
tet mit der Gitarre von Karl Scheibl, sowie Geschichten und Ge-
dichte in weihnachtlicher Stimmung.
Als Unkostenbeitrag erheben wir am Eingang ein Eintrittsgeld in 
Höhe von 5.- €.
Anmeldung erbitten wir bis zum 06.12.2024 an der Kasse der 
Albtherme oder per E-Mail unter k.vogel@rheuma-liga-bw.de
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Der Sprecherrat

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Tanzangebote des RRC
Ihr liebt die 50er- & 60er-Jah-
re-Musik und möchtet gerne 
Boogie-Woogie tanzen? Dann 
kommt zum Schnupper-Training 
montags ab 19:00 Uhr im Ver-
einsraum der Concordia in der 
Albert-Schweitzer-Schule Rei-
chenbach.
Kontakt: Helmut Anderer,
0160-8378177

Du hast keinen Tanzpartner? 
Kein Problem! Line Dance oder 
Freestyle sind genau das Richti-
ge für Dich!
Kontakt: Carola Gierl, 0721-
844378 (Line Dance) & Helmut 
Anderer (Freestyle)

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Herzlichen Dank für euren Besuch auf dem Weihnachtsmarkt!
Ein großes Dankeschön an alle, die unseren Stand beim dies-
jährigen Weihnachtsmarkt besucht haben! Eure Unterstützung, 
die netten Gespräche und die gute Stimmung haben diesen Tag 
für uns zu etwas Besonderem gemacht. Unser besonderer Dank 
gilt auch den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern, die uns 
mit ihrem Engagement und ihrer Tatkraft unterstützt haben – 
ohne euch wäre das alles nicht möglich gewesen! Wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Mal und hoffen, euch bald wie-
derzusehen.
Mit rot-weißen Grüßen
euer Fanclub Rot-Weiß Albtal

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 8. Dezember – Jahresabschlussfeier
In gemütlicher Runde lassen wir das Wanderjahr 2024  

ausklingen und halten  
Ausschau auf das kommende Jubiläumsjahr 2025:

50 Jahre Schwarzwaldverein Waldbronn.
Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser Feier herzlich eingeladen.
Auch Gäste, die unseren Verein gerne kennen lernen wollen, 

heißen wir herzlich willkommen.
Beginn um 14:00 Uhr in unserem Wanderheim, Stuttgarter Str. 34

 
 Grafik: RRC

Donnerstag, 19. Dezember – Lebendiger Adventskalender
Der Schwarzwaldverein Waldbronn macht mit beim „Lebendi-
gen Adventskalender 2024“ der Kolpingsfamilie Busenbach. 
Das Adventsfenster wird von der in diesem Jahr neu gebilde-
ten Familiengruppe unter der Leitung von Stefanie Müller ge-
staltet. Alt und Jung, insbesondere Familien mit ihren Kindern, 
sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid:
Donnerstag, den 19.12.2024, um 17:00 Uhr
beim Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Str. 34

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Immer mittwochs von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr und von 20:30 
Uhr bis 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Waldbronn-Rei-
chenbach
Kosten: Erwachsene 3 €, Ermäßigte 1 €, Mitglieder frei

Silvester-Ski in Les Portes du Soleil (F)
Zeit: von Samstag, 28.12. 2024 - Samstag, 04.01.2025 (evtl. bis 
06.01.)
Unterkunft: In unserer Unterkunft Les Albertans in Montriand 
stehen uns diverse Appartements im Chalêtstil mit 2-10 Betten 
zur Verfügung.
Leistungen:
Fahrt, 7 Übernachtungen mit Verpflegung in Les Albertans in 
Montriand, Ski- und Snowboardbetreuung, Silvesterabend
Preis: für Mitglieder ab 590,-€ zzgl. Skipass, Mehrpreis für 
Nichtmitglieder: 30,- €
Leitung: Peter Herre, Tel. 0721 13287858, info@skischule-wald-
bronn.de
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Erfolgreicher Arbeitseinsatz und gemütliche Stimmung 
beim Infovormittag
Wer in letzter Zeit an unserem Kindergarten „Am Waldsaum 2“ 
vorbeigekommen ist, hat es sicher schon gesehen: Unser letzter 
Arbeitseinsatz war ein voller Erfolg! Man kommt nun über einen 
Weg trockenen Fußes zum Grundstück, eine Matschküche ist 
eingerichtet und der engagierte Opa eines der Wiesenkinder hat 
ein Waschbecken gebaut. Als Nächstes steht der Bau von Sitz-
möbeln und Hochbeeten auf dem Plan.

 
Die maßangefertigte Matsch-

küche der Wiesenkinder
Foto: Wiesenkinder Wald-

bronn e. V.

Neben diesen Fortschritten auf dem Grundstück wurden die 
Eltern der Wiesenkinder in ge-
mütlicher Adventsstimmung 
bei Plätzchen und herzhaftem, 
warmem Zupfbrot über unser 
Konzept und die Eingewöh-
nung informiert. Alle offenen 
Fragen konnten im Anschluss 
im Gespräch mit dem gesam-
ten Team geklärt werden. Be-
sonders schön war zu sehen, 
wie die Eltern direkt das Kon-
zept „Kindergarten in Eltern-
initiative“ verinnerlicht haben 
und viele tolle Ideen aufkamen, 
wie sie ihre Berufe und Hobbys 
proaktiv einbringen können. 
Mit so viel Engagement von 
allen Beteiligten steht der Eröffnung im Januar nichts mehr im 
Wege.



39Nummer 49
Donnerstag, 05. Dezember 2024  AMTSBLATT

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Im Gedenken an Thomas Kunz
Die CDU trauert um ihr langjähriges Mitglied, den ehemaligen 
Kreisrat, Gemeinderat und Kurbeiratsvorsitzenden

Thomas Kunz
* 1958   † 2024

Mit Überzeugung und großem Engagement setzte er sich als 
Gemeinderat für die Entwicklung der Gemeinde Waldbronn 
ein. Von 2009 bis 2023 widmete er seine Kraft, seine Persön-
lichkeit und seine Fähigkeiten den Aufgaben und Zielen unserer 
Gemeinde. Bereitwillig übernahm er Verantwortung für das Ge-
meinwesen und trat für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
ein. Die Tätigkeit als Gemeinderat machte Thomas immer große 
Freude, und er führte dieses Amt mit sehr viel Leidenschaft und 
Herzblut aus. Mit Tatkraft und Zuverlässigkeit wirkte Thomas 
Kunz auch von 2012 bis 2019 im Beirat der Kurverwaltungs-
GmbH, davon fünf Jahre als Vorsitzender.
Die Interessen Waldbronns und seiner Bürger vertrat Thomas 
Kunz von 2014 bis 2019 auch sehr engagiert im Kreistag des 
Landkreises Karlsruhe.
In Anerkennung seines vorbildlichen Wirkens würdigte die Ge-
meinde Waldbronn das bürgerschaftliche Engagement von Tho-
mas Kunz nach seinem Ausscheiden aus dem Amt mit der Eh-
renurkunde der Gemeinde Waldbronn.
Mit Thomas Kunz verlieren wir einen Freund und Ratgeber, mit 
dem wir fachlich sehr gut und persönlich sehr gerne zusammen-
gearbeitet haben. Seine Zielstrebigkeit, sein christliches Werte-
bewusstsein und seine Verantwortungsbereitschaft werden uns 
Vorbild bleiben. Wir danken Thomas Kunz für sein treues Wirken 
und behalten seine Leistungen und die gemeinsame Zeit mit ihm 
in ehrenvoller Erinnerung.
Unsere herzliche Anteilnahme gilt in dieser schweren Zeit sei-
ner Frau, seinen Söhnen, seiner Tochter, seinen Enkeln und allen 
Angehörigen.
Roland Bächlein Dr. Jürgen Kußmann
Vorsitzender des Vorsitzender der
CDU-Gemeindeverbandes  CDU-Fraktion im Gemeinderat 
Waldbronn Waldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unsere Mitgliederversammlung am 26.11.
Zu unserer Mitgliederversammlung am 26. November konnte 
unsere Vorsitzende, Brigitte Kalkofen, im Namen des Vorstands 
zahlreiche Mitglieder, Freundinnen und Freunde begrüßen. Über 
diesen guten Zuspruch haben wir uns sehr gefreut. Zunächst be-
richtete Mareike Inhoff über die Aktivitäten des Ortsverbands in 
diesem Jahr. Mit verschiedenen politischen Versammlungen und 
Workshops, einer Radtour, der Teilnahme an Demonstrationen 
und vor allem mit dem Kommunalwahlkampf hatten die Aktiven 
alle Hände voll zu tun. Darüber hinaus engagieren sich unsere Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte in den Kommunalparlamenten 
von Karlsbad, Marxzell, Waldbronn. Den Berichten von Simone 
Rausch (Karlsbad), Beate Maier-Vogel (Kreisrat) und Marc Pur-
reiter (Waldbronn) konnten wir entnehmen, wie schwierig es ist, 
genügend Unterstützung für Grüne Anliegen zu bekommen.
Ein wichtiges Thema war die Gruppierung Grüne Alte innerhalb 
von Bündnis 90/Die Grünen, über die Jens Kahlert berichtete. Men-
schen ab 55 Jahren sind herzlich willkommen, sich hier zu engagie-
ren für Themen wie Mobilität, Wohnen, Gesundheit etc. im Alter. Die 
Grüne Seniorengruppe wird es bald auch bei uns geben.
Breiten Raum nahm der Bericht unserer Kreisdelegierten, Marei-
ke Inhoff, über die Bundesdelegiertenkonferenz (17.-19.11. in 
Wiesbaden) sowie die anschließende Diskussion über die anste-

hende Bundestagswahl ein. Mareike berichtete über eine sehr 
harmonische Bundesdelegiertenversammlung, bei der das neue 
Spitzenpersonal – Franziska Brantner und Felix Banaszak – so-
wie Robert Habeck als Spitzenkandidat eine sehr hohe Zustim-
mung bekamen. Die breite Unterstützung der Basis zeigte sich 
nicht nur dort. Auch bei uns sagten spontan einige Mitglieder zu, 
sich im Wahlkampf zu engagieren. DANKE euch!
Auch du möchtest uns im Wahlkampf unterstützen?
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns www.gruene-waldbronn.de

Sehen wir uns bei der Kreismitgliederversammlung am 
10.12., 18 Uhr auf dem Wiesenhof in Burbach?

 
 Plakat: Mareike Inhoff

Bündnis 90/Die Grünen, Karlsbad/Marxzell Waldbronn: Brigitte 
Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc 
Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Neue JUSO-AG für den südlichen Landkreis Karlsruhe

 
Der Vorstand der neuen Juso-AG. Rechts der neue Vorsit-
zende Hubert Pytlakowski aus Waldbronn 
 Foto: SPD-Waldbronn
Die JUSOs der südlichen Ortschaften des Landkreises Karls-
ruhe (Ettlingen, Rheinstetten, Malsch, Marxzell, Waldbronn, 
Karlsbad) haben sich zusammengeschlossen und eine neue 
Arbeitsgemeinschaft, die JUSO-AG Region Ettlingen gegründet. 
Organisatorisch ist die neue Juso-AG dem Ortsverein Ettlingen 
angegliedert. Die Gründungsversammlung fand am Montag, 
den 25.11.2024, im Karl-Still-Haus in Ettlingen unter Leitung der 
Ettlinger Ortsvereinsvorsitzenden Sonja Steinmann statt.
Zu den Vorsitzenden der neuen AG wurden Elif Bozkurt aus 
Ettlingen und Hubert Pytlakowski aus Waldbronn gewählt
Wir freuen uns sehr über dieses Engagement, wünschen der AG 
viel Erfolg und viele engagierte Mitglieder.
Gerade jetzt, auch im Vorfeld der Bundestagswahl, ist es wichtig, 
auch viele junge Leute bei politischen Themen mit einzubeziehen 
und ihre Ideen, Wünsche, Sorgen und Anliegen aufzugreifen.
Deshalb: Mach mit bei den Jusos, jede*r ist willkommen und 
jede*r bringt uns weiter!
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Kreisparteitag des SPD-Kreisverbandes Karlsruhe-Land
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zu unserem nächsten

Kreisparteitag
am

Mittwoch, 11.12.2024 um 19:00 Uhr
im

Alex-Huber Forum
Hambrücker Str. 61, 76694 Forst

Auf der Tagesordnung steht die Wahl der Delegierten für die 
Landesvertreter:innenversammlung zur Aufstellung der Landes-
liste zur Bundestagswahl.
Ein Grußwort wird Parsa Marvi MdB und stellvertretender Lan-
desvorsitzender der SPD-BW sprechen.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

Attraktive Gewinne absahnen!
Bei unseren abwechslungs-
reichen Nussbaum-Club-Ge-
winnspielen ist für jeden etwas 
dabei – von Tickets für Veran-
staltungen und Messen über 
Eintrittskarten für Freizeitparks 
bis hin zu Übernachtungen 
und Kurzurlauben. Laufende 
Gewinnspiele findest du unter 
https://nussbaumclub.net/ge-
winnspiele/.

Du möchtest Heimatentdecker werden?
Der „Heimat entdecken“-News-
letter präsentiert dir einmal 
in der Woche die schönsten 
Seiten von Baden-Württem-
berg. Werde selbst aktiv zum 
Heimatentdecker, lies die neu-
esten Artikel auf LOKALMA-
TADOR.DE, tauche ein in die 
Nussbaum Erlebniswelt und 
lerne das Land von ganz neuen 
Seiten kennen. Jetzt anmelden 
unter https://www.lokalmata-
dor.de/newsletter/.

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden­Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als E-Paper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

 
Entdecke Baden-Württemberg mit NUSSBAUM.de  
 Grafik: NUSSBAUM.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

 
Der Nussbaum Club verlost 
regelmäßig tolle Preise!  
 Grafik: Nussbaum Club

 
Die Römerpfade im Oden-
wald Foto: djd/
Touristikgemeinschaft  Oden-
wald/Ch. Frumolt


